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Die nächste Ausgabe des Panketal Boten erscheint am 31. August 2022.

Titelbild:	 Blick auf die Deponie in Schwanebeck. Foto: H. Lezius

Sitzungstermine 

Die nächsten regulären Sitzungen der Ortsbeiräte, Fachaus-
schüsse und der Gemeindevertretung finden an folgenden 
Terminen statt:

Tagungsort: 
Bitte der jeweiligen Bekanntmachung entnehmen! 

Ortsbeirat Zepernick	M ittwoch	 17.08.2022, 18.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck	M ittwoch	 17.08.2022, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss	M ontag	 22.08.2022, 19.00 Uhr
Sozialausschuss	D ienstag	 23.08.2022, 19.00 Uhr
Finanzausschuss	M ittwoch	 24.08.2022, 19.00 Uhr
Hauptausschuss	D onnerstag	 25.08.2022, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung	D ienstag	 30.08.2022, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss	D onnerstag	 01.09.2022, 19.00 Uhr 

Aufgrund der Sommerpause finden im Monat Juli 2022 keine 
Sitzungen statt.

Die Tagesordnungen der Ausschüsse und der 
Gemeindevertretung finden Sie unter www.pan-
ketal.de > Rathaus  > Gemeindevertretung oder 
Sie scannen folgenden QR-Code:

M. Jansch
Büro Bürgermeister

Hinweis auf Livestream
Wir möchten Sie noch einmal darauf hinwei-
sen, dass die Sitzung der Gemeindevertre-
tung im Livestream gezeigt wird. Außerdem 
können Sie sich vergangene Sitzungen in der 
Mediathek anschauen. Beides finden Sie unter  
www.panketal-livestream.de oder Sie scannen 
folgenden QR-Code:

A. Liese
Gremienkoordination / Sitzungsdienst
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allgemeIneS

der bekannte deutsche naturforscher alexander von humboldt 
hatte schon vor über 200 Jahren festgestellt: „alles hängt mit 
allem zusammen.“ diese Bemerkung lässt sich zweifelsohne 
auf die heutige Zeit beziehen, wobei von humboldts „alles“ 
sicherlich noch weiter betrachtet werden kann als er es damals 
ahnte.

anfang Juli fand in Berlin eine Veranstaltung des deutschen 
Städte- und gemeindebundes statt, auf der sich hunderte 
Bürgermeister aus ganz deutschland trafen. die beiden do-
minierenden themen dieses kommunalkongresses waren der 
klimawandel und der russische angriffskrieg auf die Ukraine. 
Beide themen sind enger als gedacht miteinander verwoben 
und zeigen, wie sehr humboldt recht hatte. der Ukrainekrieg 
stellt uns vor ebenso große herausforderungen wie der inzwi-
schen für alle spürbare klimawandel. diesen noch aufzuhalten, 
ist eine gesamtgesellschaftliche aufgabe. 

die Zeit dazu drängt auch mehr als es den meisten bewusst 
ist. Viele Forscher schauen mit großer Sorge auf kaum kalku-
lierbare und vermutlich unumkehrbare kippeffekte. die arktis 
wird bald im Sommer eisfrei sein. das freut perfiderweise die 
Ölindustrie, da man nun dort auch die Ölfelder anzapfen kann, 
um die atmosphäre noch mehr mit kohlenstoffdioxid vollpum-
pen zu können. diese riesigen eisflächen reflektieren jedoch 
auch sehr viel Sonne. Sind sie nicht mehr vorhanden, nimmt das 
meer stattdessen die Wärme auf und speichert sie. gleiches 
gilt für grönland und die antarktis. In den gebieten, die wir als 
tundra bezeichnen, hat sich über Jahrtausende Biomasse der 
dort wachsenden und absterbenden Pflanzen im Boden, dem 
sogenannten Permafrost, konserviert. tauen diese Böden klim-
abedingt einmal auf, werden mikroorganismen diese Biomasse 
verstoffwechseln und immense mengen CO2 und methan aus-
stoßen. es gibt noch weitere gefährliche kipp-Punkte, die ich an 
dieser Stelle nicht weiter ausführen möchte.

Unsere atmosphäre ist eine dünne Schicht, die gerade mal um 
die 100 km bemisst – in etwa die luftlinie zwischen Prenzlau 
und Berlin. davon gilt auch nur die unterste Schicht, die so ge-
nannte troposphäre als entscheidend, welche gerade mal zwi-
schen 8 und 18 kilometer mächtig ist. dieser feine gas-mantel 
trennt uns zwischen dem tödlichen Weltraum und dem einma-

liebe Panketalerinnen und Panektaler,
ligen habitat, das wir bewohnen dürfen – und jeden tag weiter 
mit treibhausgasen zum aufheizen bringen. Jedes kilogramm 
CO2 trägt dazu bei. Jede vermiedene emission hilft.

So stand auf der letzten gemeindevertretersitzung auch das 
klimaschutzkonzept Panketals auf der tagesordnung. In die-
sem sind sehr viele maßnahmen aufgeführt, damit auch wir 
unseren Beitrag leisten. In namentlicher abstimmung stimmten 
14 gemeindevertreter dafür und erschreckenderweise 10 da-
gegen. Zwei enthielten sich.

doch die zusätzliche Brisanz des themas zeigt sich im Ukrai-
nekonflikt. erneuerbare energien sind Freiheitsenergien. eine 
ganze gesellschaft auf fossile Brenn- und rohstoffe aufzu-
bauen kann nicht funktionieren. Wir werden in den nächsten 
monaten deutliche Änderungen erleben.

ab 1. august gilt in Panketal zwischen 17:00 und 21:00 Uhr in 
der Zeit von april bis September ein Verbot zur gartenbewäs-
serung und Pool-Befüllung mit leitungswasser, da aufgrund 
der hitze die Spitzen-abnahmen Überhand gewonnen haben. 
Was uns in den nächsten monaten bevorsteht aufgrund einer 
knappen gas-Versorgung, lässt sich nur erahnen. Feststeht: 
klima und krieg zeigen bei uns ihre auswirkungen. das gute: 
Wir sind ebenso teil der lösung, wenn wir denn wollen. denn 
am ende bleibt es so wie humboldt es sagte: „alles hängt mit 
allem zusammen.“
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Der letzte Arbeitstag im Traumjob

43 Jahre lang war Marina 
Kunicke als Erzieherin tä-
tig. 
Am 30. Juni 2022 hatte sie 
ihren letzten Arbeitstag 
und wurde von den Kin-
dern aus dem Kinderhaus 
Fantasia sowie ihren Kol-
leginnen und Kollegen in 
den Ruhestand verabschie-
det. Einen Tag vorher be-
suchte Panketals Bürger-
meister Maximilian Wonke 

seine Mitarbeiterin in der kommunalen Einrichtung. Mit einem 
Blumenstrauß bedankte er sich bei seiner Mitarbeiterin für ihre 
langjährige, zuverlässige Arbeit in der Gemeinde.
Für die Lindenbergerin gab es nie einen anderen Berufswunsch 
als Erzieherin, denn sie wollte schon immer mit Kindern arbei-
ten. Während ihrer Ausbildung absolvierte sie mehrere Prakti-
ka. Eines davon fand 1978 im Hort Zepernick statt und nachdem 
sie erfolgreich die Prüfung absolvierte, begann Marina Kunicke 
dort zu arbeiten. „Erzieherin ist mein Traumjob und ich habe je-
den Tag in meinem Berufsleben genossen“, sagt sie. Diese po-
sitive Einstellung gab sie offenbar auch an ihre eigenen Kinder 
weiter, denn auch sie sind als Erzieher tätig.
Die neu gewonnene Freizeit möchte Frau Kunicke vor allen Din-
gen mit ihrer Familie verbringen. Ihre drei Enkelkinder können 
sich also auf mehr Zeit mit der Oma freuen. Sie möchte aber 
auch die Seele baumeln lassen, abschalten und den kürzlich fer-
tig gestellten Pool im eigenen Garten genießen. 

Bei diesem und allen anderen Vorhaben wünscht die Gemeinde 
Panketal alles Gute! 

Frank Wollgast
Pressereferent

Leiterin der Grundschule Zepernick  
feierlich verabschiedet

Das Sommerfest der Grundschule Zepernick am 1. Juli 2022 
diente als Abschluss des Schuljahres und zur Vorfreude auf die 
Sommerferien. Es wurde aber auch genutzt, um Martina Krusch-
ke zu verabschieden. 

Die Schulleiterin ging nach 45 Dienstjahren und 19 Jahren als 
Leitung in den wohlverdienten Ruhestand. Um ihr einen würdi-
gen Abschied zu bereiten, wurde ein unterhaltsames Programm 
auf die Beine gestellt, bei dem Schülerinnen und Schüler sangen, 
rappten, tanzten und ein Quiz durchführten. Dabei kam unter an-
derem heraus, dass ihre Lieblingsfächer sowohl als Schülerin als 
auch als Lehrerin Deutsch und Sport waren.
Zum Programm gehörten auch Ehrungen und Abschiedsworte. 
Die scheidende Schulleiterin erhielt eine Dankesurkunde vom Mi-
nisterium für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg 
für ihren großen Einsatz an der Schule. Seitens des Schulträgers 
bedankte sich Panketals Bürgermeister Maximilian Wonke für 
die konstruktive Zusammenarbeit, die er als „manchmal robust, 
aber immer effektiv“ beschrieb. Fachbereichsleiterin Cassandra 
Lehnert erinnerte an den Bau des neuen Schulgebäudes, das in-
zwischen schon wieder zu klein für die große Anzahl von Schüle-
rinnen und Schülern in der Gemeinde Panketal ist. Beide zeigten 
sich dankbar und wünschten ihr alles Gute für die Zukunft.
Eines der schönsten Ereignisse ihrer Laufbahn war für Martina 
Kruschke der Einzug in den Neubau der Grundschule. Den engen 
Zusammenhalt des Kollegiums und die Zusammenarbeit mit der 
Elternschaft hob sie in ihrer Abschiedsrede als besonders positiv 
hervor. Sie dankte den Schülerinnen und Schülern für den toll ge-
stalteten Abschied und freut sich darauf, nun mehr Zeit mit ihrem 
Ehemann verbringen zu können. An der Grundschule Zepernick 
wird es nun ohne sie weitergehen, aber ihre Nachfolgerin wurde 
mit Kathleen Kämpf bereits gefunden. 

Frank Wollgast
Pressereferent

Fachbereichsleiterin 
Cassandra Lehnert (l.) 
und Bürgermeister 
Maximilian Wonke ver-
abschiedeten Schullei-
terin Martina Kruschke 
am 1. Juli 2022 in den 
Ruhestand.

Stolpersteine in Panketal

Am 10.10.2022 ab 9:00 Uhr werden in Panketal OT Zepernick 
an 4 Stellen 7 Stolpersteine verlegt werden. Diese sollen stell-
vertretend an eine Vielzahl ehemaliger jüdischer Bewohner von 
Zepernick erinnern. (https://www.geschichtsverein-panketal.de/
produkt/die-juedischen-bewohner-in-zepernick-1933-1945/)

Stolpersteine ist ein Kunstprojekt für Europa des Künstlers 
Gunter Demnig (https://www.stolpersteine.eu/).
Am Tag zuvor, am Abend des 09.10.2022, sollen in einer kleinen 
Feierstunde die im Holocaust ermordeten Opfer aus Zepernick 
geehrt werden.

Der zeitliche Ablauf, sowohl bei der Stolpersteinverlegung als 
auch bei der Abendveranstaltung, wird noch in den Printmedien 
und auf den Websites der Veranstalter bekanntgegeben werden.

(https://www.geschichtsverein-panketal.de/veranstaltungen/)
(https://www.kunstbrueckepanketal.de/veranstaltungen/)

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511182 I Fax: 030 94511149
E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Kommunaler Impftag für Corona-Impfung 

Am 11.8.2022 findet am Genfer Platz in Schwanebeck der näch-
ste kommunale Impftag statt.
Von 16 bis 19 Uhr erwarten Sie die ehrenamtlichen Helfer der 
Coronahilfe Panketal.
Angeboten werden BioNtech für Kinder und Erwachsene, Mo-
derna und Novavax. Letzterer Impfstoff ist für alle diejenigen 
interessant, die der neuartigen Methode der mRNA-impfung 
skeptisch gegenüberstehen. Bei immer wieder steigenden In-
zidenzen sollten wir uns gut auf den nächsten Herbst vorbe-
reiten. Das Virus zirkuliert weiter in der Bevölkerung und wird 
vorwiegend dort verbreitet, wo viele Menschen zusammen-
kommen. Die STIKO empfiehlt jetzt auch für Kinder ab 5 Jahre 
eine Impfung, sie erhalten eine geringere Dosis als Erwachse-
ne und sollen vorerst nur eine Impfung erhalten. Kinder ab 12 
Jahre erhalten die volle Dosis des Impfstoffs, ihnen wird eine 
Grundimmunisierung mit zwei Impfungen empfohlen und eine 
Auffrischung. Bei Personen, die mit einem in der EU nicht zuge-
lassenen Impfstoff geimpft wurden (z.B Sputnik, Corona Vac) 
wird individuell entschieden. Es muss in der Regel nicht die ge-
samte Impfserie wiederholt werden. Auch nach einer Covid-19 
Erkrankung sollte geimpft werden, um den Infektionsschutz zu 
verbessern. Es sollte aber ein Mindestabstand von 3 Monaten 
eingehalten werden.
Auch eine Impfung kann Nebenwirkungen haben, diese können 
auch schwerwiegend sein. Die Sorge vor solcherart Nebenwir-
kungen hält viele Menschen von einer Impfung ab. Das Risiko, 
bei einer Covid-19-Erkrankung schwer zu erkranken, auch mit 
Langzeitfolgen (long covid) ist aber weitaus größer, als das Ri-
siko, nach einer Impfung einen schweren Schaden zu erleiden. 
Auch nach vollständiger Immunisierung können Erkrankungen 
auftreten, diese verlaufen in der Regel milder und führen selten 
zu schweren Verläufen.
Informationen rund um das Impfen erhalten Sie auch über das 
Robert Koch Institut.
Impftermine der Gemeinde erfahren Sie regelmäßig über die 
Web-Seite der Gemeinde.

Irina Hayek

Die Behindertenbeauftragte  
informiert 

Die nächste Sprechstunde für Betroffene und An-
gehörige findet  am Dienstag, den  09.08.2022 um 
17 - 18 Uhr im „Glaskasten“ im Foyer
des Rathauses statt.

Die Behindertenbeauftragte ist telefonisch er-
reichbar unter
(030) 94791188. / 01717818956
fannytrometer@gmail.com

Ilona Trometer
Behindertenbeauftragte

Dr. med. dent. Kristina Faust
Die freundliche Zahnärztin 
für die ganze Familie.

Sprechzeiten:
Mo, Mi | 8:30-15 Uhr
Di, Do | 13-19 Uhr
Fr | 8:30-13 Uhr

Zahnarztpraxis-Panketal
Heinestraße 52a | 16341 Panketal
Telefon:  030.9444171
www.zahnarztpraxis-panketal.de 
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Die ersten Rückläufe ha-
ben uns erreicht. Sie sind 
uns, sowohl auf dem po-
stalischen Wege, als auch 
online zugegangen. Vie-
len Dank an die fleißig 
Mitwirkenden. Für jene 

die noch zögerlich sind oder noch gar nicht von uns hörten 
oder lasen: unsere Befragung ist bisher nicht abgeschlossen. Es 
besteht weiterhin die Möglichkeit daran teilzunehmen.
Für Personen, die heute zum ersten Male von uns lesen:  
Im Rahmen des Projektes „Pakt für Pflege- Pflege vor Ort“ 
führen wir eine Befragung in Ihrer Gemeinde durch. Hierbei 
können alle mitwirken, die pflegende Personen sind bzw. die 
selbst Pflege in Anspruch nehmen. Dabei ist es unerheblich ob 
Sie bereits einen Pflegegrad haben oder ihn erst beabsichtigen 
zu beantragen bzw. eine Person versorgen, die diesen Kriterien 
entspricht. Dazu haben wir zwei Fragebögen für Sie erstellt. 
Zum einen für den Personenkreis, der jemanden in der Häus-
lichkeit pflegt (Fragebogen A) und zum anderen für Personen, 
die einen Pflegebedarf haben (Fragebogen B). Bitte wählen Sie 
sich den zu Ihrer Situation passenden Bogen aus.

Ziel der Befragung ist es, in Erfahrung zu bringen, wie sich die 
Situation Pflegebedürftiger und deren pflegende Personen in 
der Häuslichkeit gestaltet und welche Bedarfe diese Menschen 
im Einzelnen haben. Damit lässt sich die Situation gut beurtei-
len, um perspektivisch niederschwellige Hilfs- und Entlastungs-
angebote zu schaffen bzw. vorhandene Angebote miteinander 
zu vernetzen und gegebenenfalls zu ergänzen.
Um einen Fragebogen zu erhalten, haben wir mehrere Möglich-
keiten für Sie vorbereitet:

Zum einen liegen im Rathaus Panketal Exemplare zur Mitnahme 
für Sie bereit. Alternativ können Sie sich auch einen Bogen po-
stalisch oder per Mail zusenden lassen. Dafür kontaktieren Sie 
bitte Frau Stege, Mitarbeiterin im FB Jugend, Kultur & Soziales 
im Amt Panketal, unter der Telefonnummer  030/94511-181 

oder per Mail: j.stege@panketal.de. Ihren ausgefüllten Bogen 
können Sie gern im Rathaus für uns hinterlegen.
Zum anderen finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde 
Panketal folgende Links:
https://survey.lamapoll.de/Projekt-Pflege-vor-Ort-Frage-
bogen-a-zur-Befragung-von-Pflegenden-Personen
https://survey.lamapoll.de/Projekt-Pflege-vor-Ort-Frage-
bogenB-zur-Befragung-von-pflegebeduerftigen-Menschen
Den Fragebogen, der nach Anklicken erscheint, können Sie on-
line ausfüllen und im Anschluss direkt an uns versenden. Auch 
hier die Unterscheidung zwischen pflegebedürftiger Person 
und pflegender Person. Bitte wählen Sie sich hierfür den ent-
sprechenden Link aus.

Eine weitere Möglichkeit bieten wir Ihnen mithilfe eines QR 
Codes. Dafür den Code mit dem Mobiltelefon einscannen (App 
notwendig!), Fragebogen bequem online ausfüllen und an-
schließend direkt an uns weitersenden.

Bitte scannen Sie diesen 	 Bitte scannen Sie diesen
QR Code, wenn Sie jemanden	 QR Code, wenn Sie 
in der Häuslichkeit pflegen:	 pflegebedürftig sind:

         Fragebogen A		         Fragebogen B

Zu guter Letzt können Sie uns, Ihr „Aufwind vor Ort“-Team, 
kontaktieren und wir senden Ihnen einen Bogen postalisch zu. 
Wenn Sie Unterstützung beim Ausfüllen benötigen, helfen wir 
Ihnen sehr gern persönlich weiter. Auch für Rückfragen stehen 
wir Ihnen zur Verfügung. Sie erreichen uns unter der Telefon-
nummer 03334- 205 955 oder per Mail: Aufwind@lobetal.de.
Das Mitmachen lohnt sich: alle Rücksendungen nehmen an ei-
ner Verlosung teil. Lassen Sie sich überraschen!

Ihr „Aufwind vor Ort“-Team 

Erste Rückläufe

Richard-Wagner-Str. 11a,  16341 Panketal Fax 030 - 945 177 56

Frank Herbst GERICHTLICH ZUGELASSENER RENTENBERATER
    Diplom - Verwaltungswirt für Sozialversicherungsrecht /

Prozessagent

Tel. 030 - 944 74 49
Rentenversicherung (AAÜG), Unfallversicherung, Schwerbehindertenrecht

Antrags-, Überprüfungs- und Klageverfahren (inkl. mündl. Vertretung) vor den Sozialgerichten
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Nachruf

Karl Liebscher (1933 – 2022)

Wenn Karl Liebscher – meist in 
Begleitung seiner Hündin Sissi 
– den Raum des Geschichts-
vereins betrat, konnte man ihm 
schon ansehen, dass er wieder 
eine Neuigkeit erforscht hatte 
und darauf brannte, sie kund-
zutun. Was er tat, tat er mit 
Hingabe und Akribie. Kein Detail 
blieb ihm verborgen, keine Un-
stimmigkeit blieb unaufgeklärt.
So widmete er sich der Ge-
schichte der Schwanebecker 

Gaststätten Alm, Alpenschlösschen und Schwanenburg und trug 
alle Bilder, Zeitzeugenerinnerungen und Dokumente zusammen, 
die er fi nden konnte. Besonders hatte es ihm die Schwanenburg 
angetan, von der es die mündlich überlieferte Legende gibt, es 
handele sich um ein ehemaliges Gebäude des „Kaiserbahnhofs 
Wildpark“ in Potsdam.
Doch mit „Hörensagen“ allein gab sich Liebscher nicht zufrieden, 
er suchte nach Belegen: Akten, Zeichnungen und Fotografi en, 
trug die Familiengeschichte Pierau zusammen und stieß schließ-
lich auf die Dokumentation von Barbara Eggers zur Geschichte 
des besagten Kaiserbahnhofs. Er kontaktierte sie und erfuhr, 
dass beim Umbau tatsächlich ein Pavillon in Fachwerkbauweise 
demontiert und eingelagert wurde, dessen Verbleib ab 1912 
als ungeklärt gilt. Just in diesem Jahr erbaute Otto Pierau sein 
Restaurant in Schwanebeck.
Auch die Geschichte von prägnanten Gebäuden in Röntgental/
Zepernick erforschte er. Hier begab er sich besonders auf die 
Spuren des Baumeisters Schönfeldt, Maurer- und Zimmermei-
ster aus Lanke, der nicht nur das alte Rathaus in der Heine-
straße 1 (ursprünglich Gasthof), sondern auch die Zepernicker 
Grundschule, den Saal des Restaurants „Waldhaus“ (später 
„Blaue Grotte“), das Wohnhaus des damaligen Gemeindevorste-
hers Möser in der Schönerlinder Straße und zahlreiche weitere 
Privathäuser vor allem in Röntgental erbaute.  
Doch Liebschers Interessen waren nicht nur auf Gebäude und 
Vergangenheit begrenzt, auch den Umbau des Autobahndrei-
ecks Schwanebeck dokumentierte er mit der ihm eigenen Gewis-
senhaftigkeit in unzähligen Fotografi en.
Die Panke, gleich hinter seinem Garten gelegen, lag ihm eben-
falls am Herzen. Er befasste sich mit der Regulierung in den 
1920er Jahren und brachte sein Wissen in Gesprächsrunden 
zur Renaturierung ein.
Damit nicht genug, er begeisterte sich ebenso für Karten und 
Luftaufnahmen. Dafür ging er sogar in die Luft und fotografi erte 
Panketal aus einem Sportfl ugzeug persönlich von oben.
Fast 15 Jahre war er Mitglied im Geschichtsverein und trug auf 
vielfältige Weise zur Erforschung der Ortsgeschichte bei. Sei-
ne ergiebigen Recherchen fl ossen ein in das stetig wachsende 
Archiv des Vereins und sind Grundlage für die weitere Arbeit, 
auch künftiger Generationen von Heimatforschern. Wir werden 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren und sind dankbar für die 
gemeinsame Zeit.

Panketaler Geschichtsverein „Heimathaus“ e. V.

STEFFEN THEIL
RECHTSANWALT

Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Versicherungsrecht

• Bußgeldsachen

• Erbrecht

• Grundstücksrecht

• Kündigungsschutz

• Verbraucherinsolvenz

• Verkehrsrecht

( 0 33 38 / 76 97 02

in Bürogemeinschaft

TIM SCHOTT
RECHTSANWALT

• Mietrecht

• Wohnungseigentumsrecht

• Baurecht

• Verbraucherschutzrecht

• Medizinrecht

• Verwaltungsrecht
 

( 0 33 38 / 7 53 07 58

Rechtsanwaltsbürogemeinschaft in der „Bahnhofs Passage“, 
Büroturm, Börnicker Chaussee 01, 16321 Bernau bei Berlin
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eigenbetrieb kommunalservice Panketal

Der eigenebetrieb informiert 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

im amtsblatt wird in diesem monat der Beschluss zum Spreng-
verbot veröff entlicht. Vorausgegangen war diesem Beschluss 
eine umfängliche diskussion in den Beratungen der arbeitsge-
meinschaft Wasser, an der gemeindevertreter unter leitung 
des Vorsitzenden des hauptausschusses, sachkundige einwoh-
ner und mitarbeiter des eigenbetriebes teilnahmen. 
In der 32. Öff entlichen Sitzung der Gemeindevertretung am 
29. Juni 2022 wurde die Änderung der Wasserversorgungssat-
zung bestätigt.

diese beinhaltet folgende regel:
In der Zeit von 17 bis 21 Uhr ist das Bewässern und Beregnen 
von Grundstücken, öff entlichen Grünfl ächen und Parkfl ä-
chen und das Befüllen von Wasserbecken mit Wasser aus der 
öff entlichen Wasserversorgungsanlage verboten. 

Was bedeutet das für die einwohnenden Panketals und die nut-
zer der grundstücke im einzelnen?
das Verbot gilt ununterbrochen an allen Wochentagen in den 
monaten april bis September eines jeden Jahres.
Die Regelung tritt nach ihrer Veröff entlichung im Amtsblatt am 
1. august 2022 in kraft.
das Verbot gilt unabhängig vom Wetter. 
Sie können Ihre Pfl anzen im Garten weiterhin gießen – mit ge-
sammeltem regenwasser aus der tonne oder Zisterne, am be-
sten mit der gießkanne.
Mit der Gießkanne können gezielt die Pfl anzen im Garten ge-
gossen werden, welche die Feuchtigkeit dringend benötigen.
die Wasserampel unterstützt Sie weiterhin beim Wassersparen. 
auch wenn die ampel auf grün steht gilt das Sprengverbot in 
der Zeit von 17 bis 21 Uhr zum Schutz der technischen anlagen 
im Wasserwerk.
Die Entnahme von Wasser aus der öff entlichen Wasserversor-
gungsanlage für den haushalt (kochen, Zähne putzen, duschen 
u.ä.) ist weiterhin möglich, auch innerhalb des Zeitraums von 
17 bis 21 Uhr.

Bei nichteinhaltung des Sprengverbotes droht der erlass eines 
Bußgeldbescheides.
Gemeinsam werden wir es schaff en, dass Wassersparen selbst-
verständlich wird. deshalb sind alle aufgerufen, Ihre gewohn-
heiten anzupassen. es geht darum, Wassersparen zum teil des 
alltags werden zu lassen. trockenheit und Zuzug haben dazu 
geführt, dass das Wasserwerk an seine kapazitätsgrenzen ge-
stoßen ist.
Bevor nun einschränkungen der Wasserverwendung drohen, 
muss das Wasser aus der Wasserversorgungsanlage zur gar-
tenbewässerung und für die zahlreichen Pools in Panketal 
eingespart werden. dabei können alle einwohnenden und ge-
werbetreibenden und die kommunalen und gemeinnützigen 
Einrichtungen mithelfen. Pfl anzen sollten niemals bei großer 
hitze und Sonneneinstrahlung gegossen werden.
Sammeln Sie ausreichend regenwasser in großen unterir-
dischen tanks.
Verwenden Sie das gesammelte regenwasser sparsam. 
machen Sie sich immer wieder bewusst, wie wertvoll Wasser ist 
und gehen Sie bewusst und sorgsam mit dem wertvollen Was-
ser um.
letzten endes gibt uns allen das Sprengverbot ein mittel an die 
hand, Wasser auch weiterhin zu unserer Verfügung zu haben. 
niemanden ist genutzt, wenn wir in den abendstunden alle 
gleichzeitig verschwenderisch mit Wasser umgehen.
mit der Plakataktion und weiteren Informationen im Panketal-
boten werden wir auch in Zukunft auf die notwendigkeit des 
Wassersparens hinweisen und Informationen bereitstellen.
Wenn Sie Ihr engagement, trinkwasser zu sparen, zeigen wol-
len, dann können Sie das 
Schild „Wir gießen mit regenwasser“ beim eigenbetrieb erhal-
ten oder Sie beziehen dieses von unserer Website, auf der Sie 
weitere Hinweise zum Wassersparen fi nden oder Sie nutzen die 
Veröff entlichung im Panketalboten. 

heidrun rinne
Werkleiterin

Neu in 

Panketal

MONICA GDOWZOK
Heilpraktikerin für Psychotherapie

www.monicagdowzok.de
Tel: 030-9479 5355

Termine nach Vereinbarung

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG 
FÜR UNSER MOTIVIERTES TEAM! 
· Serviceberater / Annahmemeister
· Servicetechniker
· Teiledienstmitarbeiter
Weitere Informationen unter 
www.autohaus-golbeck.de/karriere

(030) 814 00 23 11
www.autohaus-golbeck.de

Schwanebecker Chaussee 5
13125 Berlin-Buch

Hier	könnte	Ihre	Anzeige	stehen!

Anzeigenannahme	und	-beratung

Christina Wilke

Tel.:	030	94511182	I	Fax:	030	94511149							E-Mail:	c.wilke@panketal.de
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NATUR und KLIMA

In der Gemeinde Panketal wird der Klimawandel als eine der größten Herausforderungen unserer Zeit angesehen. Um die glo-
bale Herausforderung des Klimawandels und seiner Folgen abzumildern, muss gemeinsam und organisiert vorgegangen werden. 
Daher wurde von der Gemeindevertretung Ende Juni die 1. Stufe des Klimaschutzkonzeptes der Gemeinde Panketal (KlimKo) 
beschlossen. Dadurch werden die Ziele des Konzeptes zukünftig bei Vorhaben berücksichtigt und die herausgearbeiteten Maß
nahmen schrittweise umgesetzt.
Sinn und Zweck des Klimaschutzkonzeptes der Gemeinde Panketal ist es, auf Basis einer Zustandsanalyse, Maßnahmen zu ent-
wickeln und zu bündeln, die dazu dienen, auf kommunaler Ebene

-	E nergieverbräuche und Treibhausgasemissionen zu reduzieren, 
-	T reibhausgase (THG) zu binden und 
-	 sich an die Folgen des Klimawandels anzupassen.

Die Themenfelder der Zustandsanalyse umfassen die Bereiche Flächenmanagement, private Haushalte und Gewerbe, kommunale 
Liegenschaften, Energie- und Wärmenutzung, Mobilität, Straßenbeleuchtung, Abfall und Abwasser sowie Klimaanpassung. Auf 
Grundlage der Betrachtung und Analyse dieser Bereiche wurde eine Energie- und Treibhausgasbilanz der Gemeinde aufgestellt.
Ergebnis der Bilanz war u.a., dass der Gesamtendenergieverbrauch in der Gemeinde Panketal im Jahr 2018 (Datenstand zum Zeit-
punkt der Erstellung) 377.255 Megawattstunden betrug. Der Gesamtausstoß an Treibhausgasemissionen belief sich auf 112.688 
Tonnen CO2-Äquivalente (CO2-eq). Der Endenergieverbrauch bzw. der Treibhausgasausstoß lassen sich auch auf die verschiedenen 

Verbrauchssektoren aufteilen – sie-
he Abbildung 1. 

Abbildung 1: Anteile am 
Endenergieverbrauch und den 
Treibhausgas-Emissionen der 
Verbrauchssektoren, 2018

oberer Balken: Endenergieverbrauch; 

unterer Balken: 	
Treibhausgas-Emissionen

Zum Endenergieverbrauch gehört neben dem Strom- und Wärmeverbrauch 
ebenso der Verbrauch von Energie im Verkehrsbereich. Mit 86 % wird die Wär-
me in Panketal noch immer zum überwiegenden Anteil durch rein fossile Ener-
gieträger, allen voran Erdgas, erzeugt. Etwa 14 % der Wärmeerzeugung erfolgt 
durch erneuerbare Energieträger bzw. Wärmenetze.
Bilanziell wird ca. 64 % des genutzten Stroms in Panketal importiert und 
ca. 36 % im Gemeindegebiet erzeugt. Von den 2018 in Panketal regenerativ 
erzeugten 15.370 MWh Strom wurden ca. 13 % durch Photovoltaik-Anlagen 
bereitgestellt, die übrigen 87 % entfallen auf die Stromerzeugung der Deponie 
Schwanebeck. Der Strom der Deponie wird v.a. in Berlin-Buch genutzt.
Wenn man den Emissionsausstoß der Gemeinde auf die Einwohner Panketals 
herunterrechnet, ergibt sich für das Jahr 2018 ein Wert von ca. 5,5 Tonnen 
CO2-Äquivalente pro Einwohner. Damit liegt Panketal unter dem Bundesdurch-
schnitt von 8,7 Tonnen CO2-Äquivalente pro Einwohner für das Jahr 2018. Eine 
Ursache hierfür ist, dass der Anteil der Wirtschaft in Panketal geringer als in 
Gesamtdeutschland ist. In den Gemeindegrenzen existieren keine nennenswer-
ten Industriebetriebe, die andernfalls für deutlich höhere Energieverbräuche 
im Wirtschaftssektor sorgen würden.

Im Klimaschutzkonzept werden verschiedene Szenarien für die zukünftigen 
Emissionen der Gemeinde Panketal betrachtet. Die Gemeinde Panketal möchte 
sowohl den Zielen aus dem Klimaschutzgesetz als auch der globalen Zielstel-
lung des Pariser Klimaschutzabkommens gerecht werden. Derzeit ist die Ziel-
stellung auf Basis des Restbudgetansatzes (paris-konform) ambitionierter als 
die aktuellen Bundesziele. Daher wird auf dieser Basis das Ziel der Klimaneu-
tralität1 bis 2040 gesetzt. Dies bedeutet, dass ab dann noch max. 0,5 Tonnen 

1. Stufe 
des Klimaschutzkonzeptes  
der Gemeinde Panketal

1  Unter Klimaneutralität versteht man ein Gleichgewicht zwischen Kohlenstoffemissionen und der Aufnahme von Kohlenstoff aus der 
Atmosphäre. 

  Quelle der Piktogramme: https://pixabay.com/de/ - Abruf 01.02.2022
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CO2-Äquivalente pro Einwohner emittiert werden dürfen (siehe Abbildung 2). Als Zwischenziel wird angestrebt, die Treibhausgas-
emissionen pro Einwohner von etwa 5,5 Tonnen CO2-Äquivalente pro Einwohner auf ca. 1,9 Tonnen bis 2030 zu reduzieren.

Um das Ziel der Treibhausgasreduzierung erreichen zu können, müssen diesbezüglich konkrete Maßnahmen umgesetzt werden. 
Diese sind im Maßnahmenkatalog des Klimaschutzkonzeptes in Form von 48 Maßnahmenblättern zusammengetragen. Die Maß-
nahmen werden dabei in sechs Handlungsfelder (HF) unterteilt (siehe Abbildung 3). 

Handlungsfeld2 Beschreibung (ggf. weitere) Themenfelder

HF 1
Entwicklungsplanung, 
Raumordnung

Flächenmanagement; 
Planungen/Konzepte/Analysen (Energie)

HF 2
Kommunale Gebäude,
Anlagen und Flächen

Liegenschaften, Straßenbeleuchtung; Maßnah-
men auf kommunalen 
Flächen (Energie)

HF 3
Mobilität

 

HF 4
Interne Organisation

Beschaffung, IT

HF 5
Kommunikation/
Kooperation

private Haushalte, Gewerbe/Handel, 
Abfall/Abwasser (Energie)

HF 6
Klimaanpassung Abwasser

Abbildung 3: Maßnahmen-Handlungsfelder

Da die Stelle des Klimaschutzmanagers erstmal nur befristet vorgesehen ist (bis 2025), wird die Einführung/Umsetzung vieler 
Maßnahmen in der 1. Stufe des Klimaschutzkonzeptes in einem kurzfristigen Zeitraum angedacht. Auch dominieren in der 1. Stufe 
des Konzeptes Maßnahmen, welche die Erstellung von weiteren konkreten Analysen und Grundlagen (Konzepte, Kataloge u.ä.) 
beinhalten. Dies liegt vor allem daran, dass im vorliegenden Konzept, im Zuge der Zustands- und Potenzialanalyse, verschiedene 
Handlungsmöglichkeiten aufgezeigt wurden, die eine tiefergehende und spezifische Betrachtung benötigen, welche den Rahmen 
des Klimaschutzkonzeptes überschreiten.

Dazu zählt zum Beispiel die Maßnahme „Prüfung zur Entwicklung von möglichen Wärmenetzen in der Gemeinde“ mit dem ersten 
konkreten Teilgebiet „Quartierskonzept nördlich der Schönerlinder Straße“. Die Ampelkoalition hat angekündigt, dass kommu-
nale, flächendeckende Wärmeplanung zur Pflichtaufgabe für Kommunen werden soll. Bisher ist eine kommunale Wärmeplanung 
nur in Baden-Württemberg bei Kommunen mit mehr als 20.000 Einwohnern Pflicht. Panketal ist mit diesen Maßnahmen also der 
politischen Lage einen kleinen Schritt voraus. Dies ist aber auch wichtig, da der Wärmeverbrauch mit ca. 50 % den Schwerpunkt 
des Endenergieverbrauchs in Panketal darstellt. Das Quartierskonzept wird in einer späteren Ausgabe des Panketal Boten aus-
führlicher vorgestellt. 
Eine weitere Maßnahme stellt das „Mobilitätskonzept“ dar. Im Rahmen des Konzeptes sollen u.a. Vorrangnetze für den ÖPNV, 
für E-Mobilität und Zukunftstechnologien sowie für Fahrräder und Fußgängern entwickelt werden. Dabei werden auch konkrete 
Projekte oder andere Konzepte, wie das Radverkehrskonzept, berücksichtigt und integriert. 
Auch seien beispielhaft die Maßnahmen „Einführung eines kommunalen Energiemanagements“ und „Öffentlichkeitsarbeit im 
Bereich Klimaschutz und Klimaanpassung“ genannt. Bei letzterem würden wir uns sehr freuen, wenn Sie die späteren Angebote 
nutzen würden. Auch können Sie uns gerne konkrete diesbezügliche Vorschläge und Ideen mitteilen. 

Im Klimaschutzkonzept werden außerdem Strategien und Ansätze zur dauerhaften Integrierung (Verstetigung) der Aspekte 
Klimaschutz und Klimaanpassung in der Gemeinde sowie zur Maßnahmenkontrolle betrachtet. Dabei spielt auch die Kommu-
nikation mit den betroffenen Akteuren eine wichtige Rolle. Bereits während der Konzepterstellung gab es Möglichkeiten, sich 
einzubringen. So gab es unter anderem Onlinebeteiligungen und Informationsveranstaltungen (zum Beispiel Mit-Mach-Aktions-
tag).

Die „1. Stufe“ des Klimaschutzkonzeptes der Gemeinde Panketal beruht auf dem derzeitigen Kenntnisstand und den jetzigen Ge-
gebenheiten in der Gemeinde. Diese ändern sich aber mit der Zeit. So werden beispielsweise neue Technologien entwickelt bzw. 
alltagstauglich gemacht. Die Anpassung bzw. Fortschreibung des jetzigen Konzeptes wird daher zu einem späteren Zeitpunkt 
notwendig sein.  Wer seinen eingereichten Maßnahmenvorschlag (Noch einmal vielen Dank dafür!) also nicht direkt oder indirekt 

2  Quelle der Piktogramme: https://pixabay.com/de/ - Abruf 01.02.2022
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in den jetzigen Maßnahmen der 1. Stufe wiederfindet, sei daher bitte nicht 
enttäuscht. Das KlimKo wird mit neuen/vertiefenden Maßnahmen weiter-
entwickelt werden. 
Wenn Sie jetzt neugierig geworden sind, was alles konkret im Klima-
schutzkonzept steht, können Sie dieses auf unserer Gemeinde-Homepage 
(Kategorie: Leben - Klimaschutz – Klimaschutzkonzept) oder im Rathaus 
(Zimmer 108) einsehen. Wer dabei aber ein bisschen von der Seitenanzahl 
des Konzeptes abgeschreckt wird - 190 Seiten brauchen nun mal ihre Zeit 
zum Lesen – sei hiermit schon einmal beruhigt: Es ist vorgesehen eine 
„Kurzfassung“ des KlimKo zu erstellen. In dieser sollen die wichtigsten 
Punkte für Sie übersichtlich zusammengestellt werden. 

A. Liebner
Klimaschutzmanagement

Okki erklärt:

Klimaschutzkonzept -  Ein Plan, um etwas für das Klima und für uns zu tun
Das „Klimaschutzkonzept“ (kurz KlimKo) für die Gemeinde Panketal kannst du 
dir ein bisschen wie einen Plan zum Bauen eines Hauses vorstellen. 
Ganz oben als „Dach“ steht ein Ziel, dass die Gemeinde erreichen möchte. Die 
Gemeinde hat sich vorgenommen, bis 2040 Klimaneutral zu werden. Das be-
deutet, dass wir nicht mehr Treibhausgase erzeugen als wir zum Beispiel durch 
Pflanzen binden können. Treibhausgase bestimmen die Temperatur auf der 
Erde. Je mehr Treibhausgas in der Luft sind, desto wärmer wird es. 

Um das Ziel zu erreichen, ist am Anfang als Grundlage wichtig zu wissen, wie 
der derzeitige Zustand ist bzw. der Zustand in den letzten Jahren (2014-2018) 
in der Gemeinde war.  Diese Informationen bilden den „Boden“ des Hauses. 

Dann wird geschaut, was nötig ist, um bei dem derzeitigen IST-Zustand das Ziel 
zu erreichen. Die Gemeinde überlegt sich dafür Maßnahmen. Diese stehen als 
„Säulen“ auf dem Boden und halten das Ziel-Dach. Diese Säulen sind der Klima-
schutz und die Klimaanpassung. Unter Klimaschutz versteht man Maßnahmen, 
welche die Treibhausgasmengen verringern. Unter Klimaanpassung versteht 
man Maßnahmen, die helfen sich an die Auswirkungen der Erderwärmung 
anzupassen. 

Wensickendorfer Ch. 2
16348 Wandlitz
Web:  www.polyline.de

Verstopfte, defekte Rohrleitung?
Doch Stemm- und Abbrucharbeiten
kommen nicht in Frage?

Wir bieten die perfekte Lösung!
Rohrreinigung • TV-Inspektion • Rohrsanierung
Frei von Lärm, Staub und hohen Kosten!

Tel.:
Fax:
E-Mail:

033397 81340
033397 81334
info@polyline.de

Zepernicker Chaussee 45
16321 Bernau b. Berlin

Web:   www.polyline.de

Tel.:
Fax:

E-Mail:

03338/338790
03338/3387999

info@polyline.de
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Infos aus dem Robert-koch-Park
In diesem Jahr konnte es endlich wieder stattfinden – das 
Baumfest. am Samstag, dem 25. Juni, feierten wir schon das 
15. Baumfest.
Wie immer gab es Wissenswertes über den Baum des Jahres 
mit der heipraktikerin, astrid Sommerfeldt, zu erfahren. 
2022 ist es die rotbuche.

Für jeden war etwas dabei: holz-geschicklichkeitsspiele, 
Basteln mit naturmaterialien, kindermalwettbewerb, mär-
chenerzählerin, gemeinsames Singen, riesenseifenblasen, 
mitmachangebot des kinder-Circus lumina, kinderschmin-
ken, kunst im Park, echte Schildkröten, ein Schaubienen-
stock, live-musik … und ganz viel Spaß.

Gemischter	Chor	Strausberg		unter	Leitung	von	Wilfried	Staufenbiel	a
m	23.08.2020	im	Robert-Koch-Park

Sie möchten sich gern engagieren, Sie haben Spaß an der arbeit im Freien?

der robert-koch-Park-Verein würde sich über Unterstützung beim mähen kleiner rasenflächen freuen. auch beim Sensen, was wir 
von hand machen, wird nachwuchs gesucht. das eine oder andere Beet im Park würde sich über einen fleißigen Paten freuen.
Immer wieder erleben wir, wie viel Spaß kinder bei der gemeinsamen gartenarbeit haben. deshalb gibt es nun im Park die 
ersten gartengeräte für kleine kinder. kommen Sie doch mit Ihren kindern mal zum arbeitseinsatz vorbei.
Unsere arbeitseinsätze finden in gemütlicher runde und mit interessanten gesprächen statt. Stets nach dem motto: gutes tun 
und nette menschen treffen. es gibt getränke für alle und immer auch etwas zum knabbern oder naschen.

nächste arbeitseinsätze: kontakt: robert koch Park e.V.,
jeweils Samstag ab 10 Uhr:  e-mail: vorstand@robert-koch-park.de
13. August, 27. August, 10. September, 24. September www.robert-koch-park.de

Chorkonzert – 
Gemischter Chor Strausberg

Robert-koch-Park
Sonntag, 14. August 2022

16 Uhr

Bald steht schon der nächste höhe-
punkt im Park an. Unser längst zur tra-
dition gewordenes alljährliches Chor-
konzert. In diesem Jahr wird es am 
Sonntag, dem 14. august, um 16 Uhr 
stattfinden. es kommt der gemischte 
Chor Strausberg unter der leitung von 
Wilfried Staufenbiel.

Jochen	Falck,	Der	virtuose	Clown	für	die	ganze	Familie

Live-Musik	mit	Dörte	Badock

	Astrid	Somerfeldt,	Heilpraktikerin

Riesenseifenblasen	mit	dem	Tagesmütter	

für	Barnim	e.V.		und	Mitmachangebot	

des	Kinder-Circus	Lumina																	
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3.9.2022 | 14-18 Uhr

auf dem Schulgelände der Grundschule Zepernick

PROGRAMM

Programmänderungen vorbehalten

14.00 Uhr Erö  nung durch den Bürgermeister 

14.15 Uhr Musikschule Fröhlich

14.45 Uhr Kinderensemble „Musik und Bewegung“ 
SADAKO

15.15 Uhr Band 1 der Neuen Musikschule gGmbH

15.45 Uhr Passion of Dance SG Einheit Zepernick 

16.10 Uhr Band 2 der Neuen Musikschule gGmbH

16.40 Uhr Band 3 der Neuen Musikschule gGmbH

17.20 Uhr Orchester der Neuen Musikschule 

Spiel & Spaß mit vielfältigen Angeboten von:
Feuerwehr und Jugendfeuerwehr, 
den Panketaler Jugendfreizeiteinrichtungen,
Kunstbrücke und ev. Kirche, den Tagesmüttern,
der Kreisverkehrswacht, der Polizei
sowie Sportvereinen

HÜPFBURG · TORWAND · RIESENDART

FAMILIENFEST

Eine Veranstaltung der Gemeinde Panketal
www.panketal.de
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Ein Hobby-Fotograf, der weiß, was er will

Mit dem Udo-Jürgens-Lied „Ich weiß, was ich will“ wurde die neue 
Ausstellung in der Galerie Panketal am 5. Juli 2022 eröffnet. Der 
Songtitel sagt viel über den ausstellenden Hobby-Fotografen Pe-
ter Kochan aus. Er zeigt eine Auswahl seiner Aufnahmen, bei de-
nen vor allem der Menschen im Mittelpunkt steht. „Er hat die Nähe 
zum Alltag mit seiner Kamera entdeckt“, brachte es Hans-Jürgen 
Horn, Präsident der Gesellschaft für Fotografie e.V., in seiner Er-
öffnungsrede auf den Punkt. Kochans Fotos zeigen verschiedene 
Alltagsituationen: eine Familie isst gemeinsam, Freundinnen tref-
fen sich zum Bridge, zwei Menschen teilen sich in strömendem 
Regen ein Rad. „Manch anderer hätte die Kamera weggelegt, aus 
Angst, dass sie durch das Wasser beschädigt wird. Das ist ihm egal, 
er holte sie trotzdem heraus“, sagte Horn über die Entstehungsge-
schichte dieses Fotos. Genau diese Freude, diese Lust und diesen 
Eigensinn müsse man mitbringen, um Aufnahmen zu machen, die 
den Betrachter innehalten lassen. Dabei dürfe man nicht die Leich-
tigkeit verlieren. Das sei Kochan gelungen und so ist der 80-Jähri-
ge selbst auf dem ein oder anderen Foto zu entdecken, etwa wie 
er ein Selfie in einem verspiegelten Aufzug macht oder über eine 
Absperrung steigt, um ein gutes Foto zu schießen. Er ist also stets 
„vorbereitet zum Fotografieren“. Kein Wunder, dass dies auch der 
Titel der aktuellen Ausstellung ist. Der ehemalige Lehrer, der im 
Bernauer Ortsteil Ladeburg lebt, hat sich nach seiner Pensionie-
rung 2009 intensiv der Fotografie zugewandt. Erste Erfahrungen 
sammelte er bereits in der in der Berufsschule als Mitglied der 
Foto-AG. Seine Bilder wurden in verschiedenen Zeitungen abge-
druckt, waren in unterschiedlichen Ausstellungen zu sehen und 
wurden teilweise mit Preisen ausgezeichnet. Wer Lust hat, sich 
die vielseitigen Motive des gebürtigen Berliners anzuschauen, hat 
dazu bis zum 30. August 2022 zu den Öffnungszeiten des Panke-
taler Rathauses Gelegenheit: montags von 8:30 – 12:00 Uhr, diens-
tags von 09:00 bis 12:00 und 14:00 bis 18.30 Uhr und donnerstags 
von 09:00 – 12:00 und 14:00 bis 17:00 Uhr.

Frank Wollgast

Peter Kochan (l.) führt einige Gäste der Vernissage durch seine Ausstellung 
„Vorbereitet zum Fotografieren“ in der Galerie Panketal.

Vertrauen Sie auf über
22 JAHRE erfolgreiches
Lernen!

Wir sind
eine Schule in 

Bewegung
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am Sonnabend, den 25. Juni, fand das von zahlreichen Berufs-
musikern und Studenten unterstützte konzert des Orchesters 
der neuen musikschule Bernau unter dem motto „Filmmusik 
und mehr“ unter der leitung von niels templin statt. Zu erle-
ben waren auch die Chöre der freien gesamtschule Finow mit 
ihrer leiterin Christine arnold.

Bei strahlendem Sonnenschein erklangen Filmmusikhighlights 
aus „harry Potter“, dessen ersterveröffentlichung als Buches 
sich an diesem Wochenende zum 25. mal jährte, „die kinder des 
monsieur mathieu“ oder „Piraten der karibik“ kamen ebenso 
zur aufführung wie echte Filmmusik-klassiker, z.B. „drei hasel-
nüsse für aschenbrödel“ oder „Over the rainbow aus dem 1938 
veröffentlichten Film „der Zauberer von Oz“. auch Stücke, die 
zu Filmmusik hätten werden können, wenn es dieses medium zu 
ihrer entstehungszeit bereits gegeben hätte, wie zum Beispiel 
der Cancan aus „Orpheus in der Unterwelt von J. Offenbach, 
oder g. Peters „erinnerung an Zirkus renz“ wurden gespielt.

Für musikalische kurzweil sorgte auch der mix aus Orchester-
werken und Chorwerken bzw. Werken für Chor und Orchester.
auch das Wetter spielte gut mit, und das durfte man wörtlich 
nehmen. Bei den letzten Stücken grummelte es von Ferne – be-

sonders gut passend zu „Piraten der karibik“ - und bei Been-
digung des konzertes gingen ein großer gewitterschauer und 
lang anhaltender Beifall über die künstler hernieder.

das Wetter spielte auch am zweiten und abschließenden event 
entscheidend mit. nach tagelangem Schauer- und regenwetter 
hatte Petrus ein einsehen mit den Verantwortlichen. er signa-
lisierte trockenes Wetter für Sonntag, den 10. Juli und öffnete 
damit der Open-air-Variante des konzertes auf dem Schulhof 
der grundschule in Zepernick tür und tor. 

So begrüßte der Vorsitzende des kulturvereins „kunstbrücke 
Panketal“, niels templin, pünktlich kurz nach 18:00 Uhr die 
anwesenden 130 Besucher und die mitwirkenden. Zu gast in 
Panketal war „humboldts Studentische Philharmonie“ (hSP, 
leitung Prof. Constantin alex). das ensemble stellte mit seinen 
ca. 75 musikschaffenden das bislang vermutlich größte Orche-
ster dar, welches im Ort gastierte. 

Zur aufführung kamen das „konzert für Violine und Orchester“ 
von aram khachaturian (Solistin an der Violine mayu nihei) 
sowie nach der Pause dmitri Shostakovichs „Symphonie nr. 1 

in f-moll“. das druckvoll spielende Orchester und die kubatur 
des gebäudeensembles sorgten für einen vollen klang bis in 
die hinteren reihen der Zuschauer, die im Schatten der Bäume 
oder unter den letzten Strahlen der untergehenden Sonne die 
virtuose kunst des fantastischen klangkörpers genossen. Be-
sonders zu erwähnen ist hier natürlich das anmutige Spiel der 
in Japan geborenen mayu nihei, von einem gut aufgelegten 
Orchester optimal unterstützt. 

lang anhaltender Beifall ließ einen besonderen und gelunge-
nen konzertabend in Panketal nach rund zwei Stunden ausklin-
gen. 

Unser dank geht an die gemeinde Panketal, den Bürgermeister 
und an alle tatkräftigen hände hinter den kulissen, die zum 
gelingen dieses events beigetragen haben. 

thorsten Wirth, kunstbrücke Panketal e.V. 

Drei Fragen an … 

Prof. Constantin Alex 
(künstlerischer Leiter „HSP“)

F: herr Professor, wer oder was 
ist „humboldts Studentische 
Phliharmonie“?
a: als groß besetztes Sympho-
nieorchester bietet humboldts 
Studentische Philharmonie mu-
sikbegeisterten StudentInnen 
der humboldt-Universität die 
Chance, sich neben ihrem Fach-
studium intensiv der musik zu 
widmen. Jedes Semester erarbei-
tet das ensemble ein spannen-
des Programm - das repertoire 
reicht von der Symphonie bis zur 
Oper, vom Oratorium bis zum In-
strumentalkonzert, quer durch 
alle epochen. mehrmals jährlich 
präsentiert sich das Orchester 
in konzerten in Berlin (z.B. auch 
im konzerthaus am gendarmen-
markt) oder auf konzertreisen. 
Unser Ziel ist es, anspruchsvolle 

und abwechslungsreiche Programme unter professioneller 
leitung an interessanten Orten in- und außerhalb Berlin zu 
spielen. Zu unserem bisherigen repertoire gehören neben 
Symphonien und anderen Orchesterwerken aus über vier Jahr-
hunderten, auch Opern, Filmmusik und Uraufführungen.
F: Was macht für Sie den reiz aus, an einem Ort wie Panketal 
zu gastieren? 
a: alles, was uns aus unserer routine herausholt, ist gut. ein 
anderer Ort der aufführung, die Fahrt hierher. auch eine Open-
air-Veranstaltung ist nochmal eine andere herausforderung 
für das Orchester. das macht Spaß und setzt kreativität frei. 
die spezielle anordnung der Schulgebäude hier ist bestens 
geeignet für konzerte dieser art. die musiker sind von drei 
Seiten geschützt und die hinter uns stehenden Wände werfen 
den Schall gut zurück in die reihen der Zuhörer. dazu der Blick 
auf die Bäume … außerdem – das Panketaler Publikum ist sehr 
freundlich und begeisterungsfähig. 
F: erwägen Sie, erneut nach Panketal zu kommen? 
a: Sehr gerne! Spätestens zur eröffnung der 3. grundschule mit 
dem tollen mehrzweckraum für 400 gäste. Vielleicht finden wir 
auch früher eine gelegenheit. Wir haben uns in Panketal sehr 
wohl gefühlt und bedanken uns für Ihre gastfreundschaft. 

abschluss der 8. Panketaler kulturtage mit zwei gelungenen Open-air-konzerten

F:
ist „humboldts Studentische 
Phliharmonie“?
a:
nieorchester bietet humboldts 
Studentische Philharmonie mu-
sikbegeisterten StudentInnen 
der humboldt-Universität die 
Chance, sich neben ihrem Fach-
studium intensiv der musik zu 
widmen. Jedes Semester erarbei-
tet das ensemble ein spannen-
des Programm - das repertoire 
reicht von der Symphonie bis zur 
Oper, vom Oratorium bis zum In-
strumentalkonzert, quer durch 
alle epochen. mehrmals jährlich 
präsentiert sich das Orchester 
in konzerten in Berlin (z.B. auch 
im konzerthaus am gendarmen-
markt) oder auf konzertreisen. 
Unser Ziel ist es, anspruchsvolle 
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Die Idee

Ihren Ursprung hat die Fête de la musique im Jahr 1982 in Frankreich und geht auf eine Initiative des damaligen französischen 
Kulturministers, Jack Lang, zurück. Der Grundgedanke der Fête de la Musique ist es, Laien und Profi s aus der regionalen Mu-
sikszene zu motivieren, im öff entlichen Raum honorarfrei aufzutreten. Die Menschen sollten am längsten Tag des Jahres, am 
21. Juni, zusammenkommen und gemeinsam unter freiem himmel und bei freiem eintritt, der musik lauschen. die Idee, die Fête 
de la musique nach Panketal zu holen, hatte anne kagelmaker. Ines Pukall und lothar gierke kamen hinzu und es entstand die 
Initiative Fête de la musique Panketal.

am Rathaus

Die Musikschule Fröhlich Zepernick eröff nete das Programm unter der Leitung von Jenny Seemann mit den MusiKunde-Kindern, 
den Melodika-Kindern, den Akkordeon-Minis und dem Nachwuchsorchester „Panketaler Tastenfl itzer“.
Für gänsehautmomente sorgte ksenia aus der Ukraine mit ihrem Saxophon. Vor drei monaten musste sie mit ihrer Familie ihre 
heimatstadt Zaporizhzhia verlassen und kam privat in Panketal unter. Besonders bewegend war der Song kohannya (liebe) des 
ukrainischen künstlers Piano Boy.
Unser singender Pfarrer, Wolf Fröhling, brachte das Publikum mit seinen everblacks von georg kreisler (1922-2011) zum Schmun-
zeln. die erwachsenengruppe „Panketaler tastenladies“ der musikschule Fröhlich Zepernick zeigte beeindruckend, dass man auch 
im erwachsenenalter noch lernen kann, ein Instrument zu spielen. dann folgte der unvergessliche auftritt des akkordeonorche-
sters „musico aldente“ der musikschule Fröhlich. danach wurde ordentlich aufgedreht. es folgten die „lines of life“ mit rock/Pop 
der 70er Jahre und „the Sixth dimension Blues“. die Bandmitglieder beider Bands sind aus Brandenburg und Berlin. die Stimmung 
war fantastisch. es wurde zünftig mitgeklatscht und getanzt. einen romantischen abschluss zum Sonnenuntergang bot der kinder-
Circus lumina mit seiner led-Show. Wie der Zufall es wollte, endete die Fête de la musique in Panketal passend mit dem franzö-
sischen Song „dernière danse“ von Indila.

Kinder	der	Musikschule	Fröhlich	Zepernick

Akkordeonorchester „Musico Aldente“ der Musikschule Fröhlich Zepernick

The	Sixth	Dimension	Blues

Ksenia	aus	der	Ukraine

Kinder-Circus	Lumina	mit	der	LED-Show

Fête de la Musique – jetzt auch in Panketal
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an der Straße der Jugend

der Veranstaltungsort „erlebnisbereich dransemündung“, „Bühne und Zuschauerraum“ schattig unter Bäumen zwischen altem 
Schwimmbad und Spielplatz gelegen, war eine gute Wahl für das musikfest. 
die 17-jährige amélie heling überzeugte am klavier mit dem schwierigen arrangement der Bohemian rhapsody von Freddie 
mercury. das kinder- und Jugendensemble Sadako erfreute die Zuschauer mit liedern aus aller Welt und mit „kleine weiße Frie-
denstaube“ – ein Zusammenhalt zu den anderen beiden Veranstaltungsorten, wo das lied ebenfalls auf dem Programm stand.
Steff en Röhrig am Bandoneon und Glyn Crowder - alias Jack Pudding - mit Gitarre und Gesang erweiterten anspruchsvoll das 
musikalische Spektrum. 
trommböse groovte mit Funk, Samba-reggae und Congo. die jüngsten Zuhörer krochen fast in die trommeln und freuten sich 
über das mitspielangebot an Shaker-eiern.
humppa mit eigenen, alltagsbezogenen texten boten die Pankepiraten und brachten viel Zustimmung und mitsingen bei Fans 
und Publikum. die FireWings lockten „ahs“ und „Ohs“ aus den Zuschauern, die begeistert ihrer Feuershow zum abschluss eines 
gelungenen abends folgten. 
und Publikum. die FireWings lockten „ahs“ und „Ohs“ aus den Zuschauern, die begeistert ihrer Feuershow zum abschluss eines 
gelungenen abends folgten. 

	Volksfeststimmung	an	der	Straße	der	Jugend

Amélie	Heling	

spielt	Bohemian	Rhapsody	

von	Freddie	Mercury

Trommböse	faszinierte	Klein	und	Groß

Kinder-	und	Jugendensemble	Sadako

Pankepiraten	–	Humppa	aus´m	Panketal

Die	FireWings	

brachten	alle	zum	Staunen
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am Genfer Platz

kathrin Weißig, musiklehrerin der grundschule und leiterin der musikschule Fröhlich Schwanebeck, machte das Unmögliche 
möglich: 200 kinder und erwachsene sangen gemeinsam das lied „kleine weiße Friedenstaube“. anschließend tanzten Jung 
und alt zusammen „Jerusalema“. der absolute höhepunkt der Fête de la musique in Panketal – ein unglaubliches Zusammenge-
hörigkeitsgefühl lag in der luft. der kinderchor der grundschule, die melodika- und akkordeonkinder und die mini- und Junior 
Balg Band der musikschule boten ein buntes Programm und zeigten stolz ihr können. Frank Bonitzki – der erste künstler, der 
sich auf unseren aufruf im Panketalboten zur Fête de la musique in Panketal meldete, folgte mit seinen Schlagerhits. 
Cindy gebert – alias Jocy – eine liedermacherin aus Berlin stellte dem begeisterten Publikum ihre selbstgeschriebenen Songs 
vor. es folgte die gruppe „musik – just for fun“ um astrid mattner und katrin noack. Sie verbindet die Idee und der Wunsch, 
zusammen Musik zu machen. Eltern mit ihren Kindern und eine ehemalige Grundschullehrerin gehören zum ca. 15-köpfi gen En-
semble. „Fast alle kinder spielen ein Instrument. die meisten erwachsenen unterstützen mit ihrem gesang. einige wenige sind 
neben ihren Berufen aktive musiker in einer Band.“  – schrieben sie uns, als sie die anzeige im Panketalboten lasen. Sie leben die 
Idee der Fête de la musique.
das wunderbare Programm rundete die Balg Band Barnim unter der leitung von kathrin und Wanja Weißig ab. Sie boten ein 
breites musikalisches Spektrum von klassik bis Pop und rock.

Gleich singen 200 Kinder und Erwachsene „Kleine weiße Friedenstaube“

Balg	Band	Barnim

Kathrin	und	Wanja	Weißig	in	Aktion

Jocy	–	Liedermacherin	aus	Berlin
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Fazit

der Start der Fête de la musique in Panketal ist wahrlich gelungen. das hat es in Panketal so noch nicht gegeben. an einem tag 
fanden sich an drei Standorten mehrere hundert menschen zusammen, um gemeinsam zu musizieren, zu tanzen oder einfach 
nur zuzuhören. damit war auch Panketal teil der weltweiten aktion Fête de la musique, die immer zur Sommersonnenwende 
am 21. Juni stattfi ndet. Es herrschte wahre Volksfeststimmung. Den Panketaler Musikbegeisterten bereitete der Auftritt vor 
einheimischem Publikum, Familie, Freunden, alten und neuen Bekannten besonders viel Freude.

angefeuert durch diesen gelungenen Start wird schon heute überlegt, was beim nächsten mal noch besser gemacht werden 
kann. Insofern können wir auf den 21. Juni 2023 in Panketal gespannt sein.

gerade nach monaten des lockdowns sowie angesichts des krieges in der Ukraine und der schwierigen politischen und wirt-
schaftlichen Situation, zeigt die Fête de la musique, wie schön und wichtig es ist, dass menschen gemeinsam musizieren und 
sich sozial begegnen.

Musik verbindet Menschen

Danke

Unser besonderer dank gilt der musikschule Fröhlich Zepernick und Schwanebeck. Jenny Seemann und kathrin Weißig haben 
die Idee, die Fête de la musique nach Panketal zu holen, von anfang an mit viel herzblut unterstützt und ein beeindruckendes 
Programm mit sehr vielen großen und kleinen akteuren für die Standorte rathaus und genfer Platz zusammengestellt.

Wir danken kathrin und Wanja Weißig auch für die komplette Betreuung des Standortes genfer Platz. 

Wir danken lutz grieben, dem Ortsvorsteher von Schwanebeck, für die sofortige Unterstützung der Idee. 

danke, lieber andreas neumann, für die Bereitstellung der technik und die engelsgeduld, mit der du die auftritte am rathaus-
vorplatz betreut hast.

Wir danken niko Schmack für die Idee zum Standort Straße der Jugend und die technische Betreuung bei erschwerten Bedin-
gungen ohne vorhandenen Stromanschluss.

danke, lieber mike Pukall, auf dich und dein großes auto ist einfach immer Verlass.

Danke, liebes Café Madlen, für die Sonderöff nungszeiten am Rathaus und die Extra-Cocktailkarte. 

danke, liebe nadja kagelmaker, für das sehr gelungene Banner.

Wir danken der gemeindeverwaltung Panketal für die positive aufnahme unserer Idee zur Fête de la musique und die Unter-
stützung.

Wir danken allen kleinen und großen künstlern für das vielseitige Programm und besonders allen menschen, die mit ihrem Be-
such, die 1. Fête de la musique in Panketal zu einem richtigen Volksfest und einem großen erfolg gemacht haben.

text:

 Ines Pukall, anne kagelmaker, Wanja Weißig

Fotos: 

kathrin Chod, anne kagelmaker, Ines Pukall, Cindy Gebert, Roland Schneider, Uwe kagelmaker

kontakt: 

Initiative Fe_te de la Musique Panketal, Ines Pukall, anne kagelmaker, lothar Gierke

e-Mail: fete.panketal@gmail.com 

Musik verbindet Menschen
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Veranstaltungen in der Gemeinde Panketal 2022

ACHTUNG: Der Terminkalender ist OHNE GEWÄHR! 
Pandemiebedingte Änderungen jederzeit möglich. 

Bitte erkundigen Sie sich direkt beim angegebenen Veranstalter, ob die Veranstaltung wirklich stattfindet. 

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

August

Donnerstag, 
04.08.

14:30 Wir feiern den Sommer mit Tanz 
und gemeinsamen Abendbrot

Seniorengruppe Al-
penberge/ 
Gehrenberge

Saal im EG des Mehrgenerationenhau-
ses am Genfer Platz 2

Freitag, 
12.08.

14:00 Auf Entdeckungsreise durch unse-
ren Landkreis 
Frau Silke Maier

AWO OV Zepernick AWO OV Zepernick 
Heinestr. 1

Samstag, 
13.08.

20:00 Electro-Pop Crossover im Trichter 
oder draußen

3. Klanglandschaften/ 
Projektgr. Musik im 
Förderverein Natur-
park Barnim

Gut Hobrechtsfelde

Sonntag, 
14.08.

16:00 Konzert des Gemischten Chors 
Strausberg, Leitung W. Staufenbiel

Robert-Koch-Park 
e. V.

Robert- Koch-Park,
bebelstr.

Sonntag, 
14.08.

13:00-
17:00

Ausstellung Faszination Hobby Edmund Sommer-
feldt

Mensa Gesamtschule Zepernick, Schö-
nerlinder Str. 83-90

Freitag, 
19.08.

19:30 Mitgliederversammlung des Siedler-
vereins Alpenberge e.V.: Aktuelle In-
formationen und anschl. Gedanken-
austausch; Gäste sind willkommen

Siedlerverein Alpen-
berge e. V.

MGH-Saal,  
Genfer Platz 2

September

Donnerstag, 
01.09.

14:30 Sportlich mit Frau Pienschke Seniorengruppe Al-
penberge/ 
Gehrenberge

Saal im EG des Mehrgenerationenhau-
ses am Genfer Platz 2

Freitag, 
09.09.

14:00 Fit im Kopf – Trainging für unser 
Gedächtnis  
Frau Helga Baumgarten

AWO OV Zepernick AWO OV Zepernick 
Heinestr. 1

Samstag, 
10.09.

20:00 Theater im Trichter Förderverein Natur-
park Barnim und Ho-
brecht Biergarten

Speicher Hobrechtsfelde, 
Trichter 
Karten: 
kontakt@hobrecht-biergarten.de

Samstag, 
10.09.22

10:00-
13:00

Pflanzen und Tiere. Aquarell. WORK-
SHOP

Nur ein Mü Nur ein Mü  
Schönower Str. 82-84

Samstag, 
10.09.

19:00 Kammerkonzert Musikalische Über-
raschungen mit dem „Ars Pluro Trio“

Kunstbrücke Pan-
ketal
e. V.

Foyer Rathaus Panketal.
Schönower Str. 105

Freitag, 
16.09.

16:00-
19:00

Pigment. WORKSHOP Nur ein Mü Nur ein Mü  
Schönower Str. 82-84

Samstag, 
17.09.

10:00 Teilnahme am Clean Day  = internat. 
Weltaufräumtag

Siedlerverein Geh-
renberge 1929 e. V.

Gemeindehaus der kath. Kirche, Kol-
pingstr.

Samstag, 
17.09.

10:00-
13:00

Tinten. Workshop Nur ein Mü Nur ein Mü  
Schönower Str. 82-84

Samstag, 
24.09.

17:00 Lesung Jugendbücher Autorin Antje 
Niendorf liest aus ihrer 

Kunstbrücke Panke-
tal e. V

Mehrgenerationenhaus, 
Genfer Platz 2

Freitag, 
30.09.

19:00 Verkehrsschule Panketal Siedlerverein Geh-
renberge 1929 e. V.

Gemeindehaus der kath. Kirche, Kol-
pingstr.
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

Oktober

Donnerstag, 
06.10.

14:30 Erntedankfest mt Abendbrot Seniorengruppe Al-
penberge/ 
Gehrenberge

Saal im EG des Mehrgenerationenhau-
ses am Genfer Platz 2

Samstag, 
08.10.

20:00 Singhalese Crossover im Trichter Förderverein Natur-
park Barnim und Ho-
brecht Biergarten

Speicher Hobrechtsfelde, 
Trichter 
Karten: 
kontakt@hobrecht-biergarten.de

Samstag, 
08.10.

10:00-
15:00

Holzschnitt. Workshop 1 von 2 Nur ein Mü Nur ein Mü  
Schönower Str. 82-84

Freitag, 
14.10.

14:00 Unser Bürgermeister beantwortet 
unsere Fragen

AWO OV Zepernick AWO OV Zepernick 
Heinestr. 1

Samstag, 
15.10.

10:00-
15:00

Holzschnitt. Workshop 2 von 2 Nur ein Mü Nur ein Mü  
Schönower Str. 82-84

Freitag, 
21.10.

19:30 Mitgliederversammlung des Siedler-
vereins Alpenberge e.V.: Aktuelle In-
formationen und anschl. Gedanken-
austausch; Gäste sind willkommen

Siedlerverein Alpen-
berge e. V.

Saal im EG des Mehrgenerationenhau-
ses am Genfer Platz 2

Dienstag, 
25.10.

14:00 Herbstfest (Unkostenbeitrag 10,00 
Euro)

AWO OV Zepernick AWO OV Zepernick 
Heinestr. 1

November

Donnerstag, 
03.11.

14:30 Wir spielen Bingo Seniorengruppe Al-
penberge/ 
Gehrenberge

Saal im EG des Mehrgenerationenhau-
ses am Genfer Platz 2

Freitag, 
11.11.

14:00 Die Adventszeit: Geschichten & Vor-
freude – Eine Zeit der Vorbereitung 
Teil 2         Frau Helga Baumgarten

AWO OV Zepernick AWO OV Zepernick 
Heinestr. 1

Samstag, 
12.11.

19:00 Lesung im Trichter, 
Anton Tschechow Kurgeschichten

Förderverein Natur-
park Barnim und Ho-
brecht Biergarten

Speicher Hobrechtsfelde, 
Trichter 
Karten: 
kontakt@hobrecht-biergarten.de

Freitag, 
25.11.

19:00 Richtig vererben, Vorsorge etc. Siedlerverein Geh-
renberge 1929 e. V.

Gemeindehaus der kath. Kirche, Kol-
pingstr.

Dezember

Donnerstag, 
01.12.

14:30 Unsere Weihnachtsfeier mit weih-
nachtlichen Darbietungen

Seniorengruppe Al-
penberge/ 
Gehrenberge

MGH Saal unten 
Genfer Platz 2

Samstag, 
03.12.

19:00 Lesung im Trichter 
Weihnachten mit Hans Fallada

Förderverein Natur-
park Barnim und Ho-
brecht Biergarten

Speicher Hobrechtsfelde, 
Trichter 
Karten: 
kontakt@hobrecht-biergarten.de

Dienstag, 
06.12.

14:00-
18:00

Weihnachtsfeier (Gäste: 15,00 Euro) AWO OV Zepernick AWO OV Zepernick 
Heinestr. 1

Donnerstag, 
08.12.

14:00-
18:00

Weihnachtsfeier (Gäste: 15,00 Euro) AWO OV Zepernick AWO OV Zepernick 
Heinestr. 1

Samstag, 
10.12.

19:00 Balkan Jazz im Trichter Förderverein Natur-
park Barnim und Ho-
brecht Biergarten

Speicher Hobrechtsfelde, 
Trichter 
Karten: 
kontakt@hobrecht-biergarten.de

Freitag, 
16.12.

18:00 Jahresabschluss- und Weihnachts-
feier

Siedlerverein Geh-
renberge 1929 e. V.

Gemeindehaus der kath. Kirche, Kol-
pingstr.

Montag,
26.12.

18:00 Weihnachtsfeier des Siedlervereins 
Alpenberge e. V.

Siedlerverein Alpen-
berge e. V.

MGH-Saal,  
Genfer Platz 2

* Alle Angaben ohne Gewähr

Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter 
panketal.de/freizeit/veranstaltungen informieren.
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kInder + JUgend

 der 1. Juli 2022 war ein besonderer tag in der kita kinderland. 
die einrichtung gibt es seit 50 Jahren und daher stand der 
Freitag kurz vor Beginn der Sommerferien ganz im Zeichen 
dieses Jubiläums. Schon morgens gab es mit dem Besuch von 
Bürgermeister maximilian Wonke einen ersten höhepunkt. er 
überbrachte nicht nur seine glückwünsche, sondern überreich-
te als träger der einrichtung auch einen eis-gutschein für die 
35 kinder und acht angestellten. Für ihn war es sozusagen ein 
heimspiel, denn als er noch ein kind war, besuchte er ebenfalls 
diese einrichtung.
am nachmittag feierten kinder und eltern gemeinsam das Zuk-
kertütenfest. highlight war das „theater aus dem koffer“ für 
alle kinder. die kinder begrüßten alle gäste mit liedern zum 
mitmachen. die ehemalige leiterin Frau kuhl erfüllte allen den 

kinderland feierte Zuckertütenfest und 50. Geburtstag
Wunsch, das geliebte lied vom räuber Juppi gemeinsam zu sin-
gen. ein reichhaltiges Buffet und verschiedene Stände mit krea-
tiven angeboten für die kids, Schminken und geschicklichkeits-
spiele lockten zum mitmachen. traditionell wurden auch die 
Schlaufüchse verabschiedet, die nach den Ferien eingeschult 
werden. Sie rutschten die festlich dekorierte rutsche herunter 
und übergaben ihren Schlaufuchs-Button an die zukünftigen 
Schlaufüchse. Zum abschied gab es für sie eine Schultüte und 
ihr Portfolio-Schatzbuch mit erinnerungen an ihre kita-Zeit. Be-
vor das Wetter wechselte und der regen einsetzte, wurde der 
Jubiläumstag erfolgreich abgeschlossen.  

Frank Wollgast
Pressereferent

Buchen Sie Ihre Termine zur Schutzimpfung 
 gegen Corona kostenlos unter

https://calendly.com/apo-im-pankemarkt 
oder direkt in der Apotheke.
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im internen Vergleich 
am langsamsten war. 
Aber die Zeit spielte 
nur eine untergeord-
nete Rolle, denn in 
erster Linie ging es 
um Spaß, Zusammen-
halt und eine schöne 
gemeinsame, sportli-
che Erfahrung.

Das Wetter meinte 
es auch gut. Mit som-
merlichen 26 Grad 
waren die Vorausset-
zungen zum Laufen 
fast ideal. Allerdings 
war die Strecke recht 
trocken und dement-
sprechend hatten 
einige Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer 
mit dem Staub zu 
kämpfen. Trotzdem 

erlief das Team gute Zeiten und zeigte sich auch mit der aus-
gelassenen Stimmung zufrieden. Kein Wunder also, dass viele 
von ihnen schon angekündigt haben, im nächsten Jahr wieder 
bei Deutschlands größtem Staffel-Lauf-Event sein zu wollen, 
denn eine solche Erfahrung schweißt auch als Team ungeheuer 
zusammen.

Jens Dietrich & Frank Wollgast

SPOrt

Endlich wieder Team-Staffel im Tiergarten

Vom 15. bis 17.06.2022 
fand nun endlich die 
„21. Berliner Was-
serbetriebe 5 x 5 km 
Team-Staffel“ im Tier-
garten statt. Nachdem 
die Veranstaltung seit 
2020 coronabedingt 
ausfallen musste, wa-
ren die „Pankevalley 
Roadrunners“ froh, 
dass der legendäre 
Staffelwett-bewerb 
in diesem Jahr neu 
aufgelegt wurde und 
sie allen zeigen konn-
ten, wie fix sie rennen 
können. Das 20-köpfi-
ge Team bestand zum 
Großteil aus Mitarbei-
tenden der Gemeinde 
Panketal, unter ihnen 
alte Hasen sowie eini-
gen Neulingen. 
Es liefen aber auch Familien-angehörige, Freunde und Bekannte 
für die Panketaler Mannschaft mit.

Pünktlich um 18:30 Uhr fiel der Startschuss und der von vielen 
Unterstützern angefeuerte Startpulk setzte sich in Bewegung. 
Die „Pankevalley Roadrunners“ waren mit vier Teams dabei, die 
nach Farben benannt waren: Gelb, Rot, Schwarz und Weiß. Letz-
teres legte die schnellste Zeit an den Tag, während Team Gelb 

Nach einer coronabedingten Wartezeit starteten die „Pankevalley Roadrunners“ dieses Jahr 
endlich wieder bei der Team-Staffel durch den Berliner Tiergarten.
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Die Saison 2021/22 ist nun vorbei. Die „Bambinis“ 
der SG Schwanebeck 98 können auf ein großarti-
ges Jahr zurückblicken! Bei einem Turnier konn-
ten die Spieler sogar als Sieger vom Platz gehen! 
 
Am 5. Juli 2022 hatten wir unser letztes Training 
der Saison. Hier sorgten die Eltern für Kuchen 
und andere Leckereien. Die Jungs konnten an 
diesem Tag mal gegen Eltern und Trainer spielen. 
Alle hatten Spaß! Aber dann mussten wir den 
Jahrgang 2015 in die F-Jugend verabschieden. 
Nun suchen wir für die nächste Saison fußballbe-
geisterte Kinder, die 2016 geboren wurden. 
Zur Vereinbarung eines Probetrainings freuen 
wir uns auf eine E-Mail an: 
Jens Mellentin 
Trainer G-Jugend 
SG Schwanebeck 98 
j.mellentin@sgs98-schwanebeck.de

Freie Plätze bei Passion of Dance

Achtung! Für unser Junior Team P.o.D. Impact suchen wir tanz-
begeisterte Mädchen zwischen 9 und 13 Jahren. Es sind keine 
Vorerfahrungen nötig, lediglich Spaß am Tanzen. Schreibt uns 
an oder kommt einfach vorbei.

Wann?
Jeden Dienstag von 17-19 Uhr statt.

Nach den Sommerferien findet das erste Training 
am 28. August statt.

Wo?
Schwanenhalle - Dorfstraße 14e, 16341 Panketal

Wer?
Mädchen der Jahrgangsstufe 2010 - 2013

Ansprechpartner: Jenny Stephan 
Handy: 01771547651, E-Mail: Pod-zepernick@web.de

Beim ersten Training wollen wir Euch kennenlernen und eine 
erste gemeinsame Choreo lernen. Von da an, könnt Ihr immer 
dienstags beim Training vorbeischauen und reinschnuppern. 
Bringt einfach bequeme Sportsachen und genug zu trinken 
mit und dann kanns los gehen. Zusammen wollen wir viele ver-
schiedene Tänze lernen, akrobatische Elemente ausprobieren, 
Auftritte und Wettkämpe beschreiten und im jährlichen Dance-
Camp ganz viel Spaß haben. Wir freuen uns auf Euch! 

Nachwuchs – Fußballer gesucht

Neues aus der Leichtathletik

Es ist immer ein besonderes Ereignis im Sport, die Teilnahme an 
Deutschen Meisterschaften. In der Leichtathletik müssen immer 
gewisse Normen erreicht werden und das Mindestalter ist für 
Einzeldisziplinen 15 Jahre. Dies erreichten in diesem Jahr Natha-
lie Martin und Levke Netta. Nathalie trat in Bremen im Speerwurf 
an und hatte Probleme mit dem starken Wind, so konnte sie an 
ihre bisherigen Leistungen nicht herankommen. Sie kämpfte und 
versuchte viel und am Ende blieb der 6. Platz für sie. Eine Leistung 
mit der im letzten Jahr noch keiner gerechnet hätte. Auch für Lev-
ke waren es die ersten Deutschen Meisterschaften. Sie schaffte 
es nach außen ruhig zu bleiben, wobei schon eine Aufregung zu 
spüren war. Ein guter Vorlauf über 300 m in 39,95 sec. und damit 
Einstellung des Brandenburger Rekordes aus dem Jahr 2015. Im 
Finale konnte Levke sich nochmals steigern auf 39,57 sec. und 
somit die Silbermedaille gewinnen. Ein riesiger Erfolg für Levke 
und den Verein. Es war die einzige Medaille für Brandenburg bei 
diesen Meisterschaften und diese ging nach Bernau.

Nach der Silbermedaille für Tobi Rack über 300 m Hürden im letz-
ten Jahr, wieder Silber für ein Mitglied von Empor Niederbarnim. 
Beide Mädchen können stolz auf ihre bisherige Entwicklung und 
die gezeigten Leistungen sein. Am kommenden Wochenende 
stehen wieder 4 junge Damen von Empor auf der Tartanbahn. 
Diesmal in der U18 in Ulm. Dort gehen Rika, Levke, Michelle und 
Sophie in der Staffel über 4 x 100 m an den Start und werden sich 
mit 27 anderen Staffeln messen. Viel Erfolg und Spaß. 

Lutz Sachse 
Vorsitzender 

Levke und Nathalie Levke mit Medaille 
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SENIOREN

Seniorenclub Alpenberge / Gehrenberge

Das war ein außergewöhnlicher Nachmittag im Juli. Denn gab 
es das schon einmal, dass unsere „Chefs“ nicht da waren?
Mit Rücksicht auf alle Anwesenden waren sie heute nicht dabei, 
weil sie gestern Kontakt zu einer positiv gegen Corona geteste-

ten Person hatten. Aber al-
les war perfekt von ihnen 
vorbereitet. Die Tische 
waren wieder von unserer 
Uschi mit Selbstgebastel-
tem geschmückt, mit Kaf-
feegedeck, Sektglas und 
natürlich leckeren Kuchen 
gedeckt und die Blumen 
für die Geburtstagskinder 

standen bereit. Da blieb für die „Ersatzchefs“ nicht viel Arbeit 
übrig. Einzig für unseren Themennachmittag fehlten einige 
Witze und Sketche. Aber an den zwei Beiträgen hatten wir 
ebenso viel Spaß. 
Es war schön wie immer, sich treffen, schwatzen, einander 
austauschen und einfach Freude am Zusammensein haben. die 
Geburtstagskinder freuten sich über die Blumengrüße. Nun 
freuen wir uns auf das nächste Treffen zum Sommerfest am 4. 
August am gleichen Ort. In diesem Zusammenhang ein Danke-
schön an die Gemeinde, dass wir uns immer in diesem schönen 
Raum mit Küchenanschluss treffen können.

Karin Schildt
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Auf Einladung der Gemeinde Panketal in Kooperation mit den Seniorenpflegeheimen Eichenhof und Rotunde wurde  nach 2-jähriger 
Zwangsunterbrechung am 16.06.2022 der Seniorentag im Rahmen der Brandenburger Seniorenwoche auf dem Gelände der beiden 
Pflegeinrichtungen durchgeführt. 
Herrlichstes Frühsommerwetter, eine tadellose Vorbereitung durch das Personal der Pflegeeinrichtungen und den Seniorenbeirat 
Panketal  – das waren die Rahmenbedingungen für den Seniorentag.

Bestens gelaunt und erwartungsfroh nahmen die Bewohner des Eichenhofs sowie der Rotunde und Senioren aus Panketal an den 
liebevoll eingedeckten Tischen Platz. Kurze Ansprachen der Vorsitzenden des Seniorenbeirates Frau Krummel, des Bürgermei-
sters Herrn Wonke, der Leiterin der Rotunde Frau Dräger und des Leiters des Eichenhofs Herrn Recktenwald  leiteten das Fest ein. 
Für die musikalische Umrahmung sorgte DJ Gary.

Seniorentag in Panketal

Die Trommlergruppe „Drums alive“, bestehend aus eigens für die Veranstaltung angereisten Mitgliedern des SV Glienicke Nord-
bahn, sorgte für den ersten kulturellen Höhepunkt. Schnell sprang der Funke auf das Publikum über, das begeistert mitklatschte 
und -trommelte. Da konnte eine Zugabe natürlich nicht fehlen, bei der u.a. auch der Bürgermeister sowie der Leiter des Eichenhofs 
großen Einsatz zeigten.

Auch der zweite kulturelle Höhepunkt, eine Darbietung der Tanzgruppen der SG Einheit Zepernick „Passion of  Dance“, zog die 
Zuschauer schnell in seinen Bann. Drei verschiedene Altersgruppen (P.o.D. Tigers, Sisters und Seniors) zeigten sowohl gemeinsam 
als auch getrennt in schönen Choreographien Kostproben ihres Könnens. Zum Abschluss der Vorführung wurden auch Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der beiden Pflegeeinrichtungen in den Tanz eingebunden, was den meisten große Freude machte.
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Kaffee, Kuchen, Leckeres vom Grill, Erdbeerbowle und andere Köstlichkeiten gaben dem gelungenen Nachmittag den kulinari-
schen Rahmen. Man hörte es von allen Seiten: Was das Personal hier neben der täglichen anspruchsvollen Arbeit noch auf die 
Beine gestellt hatte, kann nicht genug gewürdigt werden!

Als Anerkennung und kleines Dankeschön für die Einsatzbereitschaft bei der Betreuung der Heimbewohner hatte sich DJ Gary 
für das Personal etwas einfallen lassen. Zu dem Lied „Die immer lacht“ fanden sich die Frauen und Männer von Eichenhof sowie 
Rotunde zu einem Kreistanz zusammen, was ihnen sichtlich Spaß bereitete.

Damit auch zukünftig allen Heimbewohnern die angemessene Fürsorge und Betreuung zuteil werden kann, sind stets und ständig 
neue Mitarbeiter gefragt. Ein Informationsstand zeigte Interessierten viele Möglichkeiten, wie man in das Team gelangen könn-
te.
Zum Abschluss des Festes waren sich alle einig: Die Veranstaltung war rundum gelungen, wird allen lange in Erinnerung bleiben 
und schaffte bereits Vorfreude auf den Seniorentag 2023! Alle Beteiligten hoffen, dass dann noch mehr Senioren aus Panketal 
dabei sein werden, die nicht zu den Heimbewohnern zählen. Sie werden es nicht bereuen.
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Seniorengruppe Birkenwäldchen

Unser nächster Treff ist der 25.Mai 2022 um 14:30 Uhr
 
Treffpunkt: KITA Birkenwäldchen
Wernigeroder Straße 24
Kontakt: Angelika Radunz
Tel.: 030 9442238
Mail: radunz@gmx.net

Neues aus dem AWO Ortsverein  
Zepernick e.V. 

So schnell vergeht die Zeit, oder besser gesagt, die Zeit rennt 
und wir hinterher.
Am 21.06.2022 fand unsere Dampferfahrt statt. Sie ist schon 
zu einer lieb gewordenen Tradition geworden. Bei herrlichem 
Wetter ging es um 13 Uhr mit dem Bus zum Werbellinsee. Die 
2,5 stündige Schifffahrt bei Kaffee und Kuchen, den interes-
santen Informationen des Kapitäns über die Geschichte des 
Sees, seiner Nutzung sowie der Flora und Fauna dieses herrlich 
gelegenen Kleinods war somit ein weiterer interessanter Höhe-
punkt in unserem Vereinsleben.
Fröhlich gestimmt trafen wir um 18 Uhr wieder in Panketal ein. 
Danke an alle Organisatorinnen.

Unsere Juli Veranstal-
tung unter dem Mot-
to „Schlager der 60er 
Jahre“ Teil 3 versetzte 
viele von uns in ihre 
Jugend zurück. Frau 
Baumgarten nahm uns 
mit auf eine Zeitreise 
durch die Musik der 
60er Jahre, gekonnt 
verbunden mit histo-
rischen Ereignissen 
dieser Zeit. Die Power-
point-Präsentation, mit 
entsprechendem Bild-
material, machte diese 

Veranstaltung zu einem sehr emotionalen Erlebnis. Als Roy 
Black auf der Leinwand erschien und sein Lied „Ganz in weiß“ 
erklang, schmolzen alle dahin und begannen mitzusingen. Er-
staunlich war die perfekte Textsicherheit. Das Lied von Marlene 
Dietrich „Sag mir wo die Blumen sind“, von Frau Baumgarten 
mit der Gitarre begleitet, hat nichts an Aktualität verloren und 
machte auch nachdenklich. Es war für alle wieder ein gelunge-
ner Nachmittag.
Bleibt gesund bis zum nächste Mal.

Gitti Just

Haus & Immobilienservice Panketal GmbH

T 030 944 170 29 · Fax 030 130 07 654
Haydnstraße 31 · 16341 Panketal

Objektbetreuung · Hausmeisterdienst
Gartenpflege · Winterdienst

Hauskrankenpflege 
Sandra 

Duckstein

Alt Zepernick 23 • 16341 Panketal • Tel. (0 30) 944 190 59

www.hauskrankenpflege-duckstein.de

Medizinische u. pflegerische Betreuung

Beratung u. Antragstellung für einen Pflegegrad

Beratungseinsätze für Pflegegeldempfänger

Betreuungs- und Entlastungsleistungen

Essen auf Rädern

Ich biete Hilfe in Haus und Garten an.
0173/9942409
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kIrChe

neuapostolische kirche

die Sonnenblume 
der botanische name der Sonnenblume „helianthus annuus“ 
setzt sich zusammen aus den beiden griechischen Wörtern „he-
lios“ für Sonne und „anthos“ für Blume; „annuus“ kommt aus 
dem lateinischen und bedeutet „für ein Jahr“. 
es handelt sich um einen einjährige Blütenpflanze, die sich im-
mer dem Sonnenlicht zuwendet, damit sie die größtmögliche 
energie für die Photosynthese aufnimmt. 
die Sonnenblume ist robust, kommt mit kargem Boden und 
starkem Wind zurecht. 
Blattläuse können einer gesunden Sonnenblume nichts anha-
ben.
Selbst wenn Blütenblätter im Sturm verloren gehen: Sie lässt 
den kopf nicht hängen, sondern richtet sich beim nächsten 
Sonnenstrahl wieder auf.
Und sie trägt viele kerne in sich, aus denen im nächsten Jahr 
Sonnenblumen entstehen.
ein schönes Bild für uns Christen: auch wir müssen Stürme 
über uns ergehen lassen, stehen manchmal auf wackligem 
Untergrund; widrige lebensumstände machen uns das leben 
schwer.
lassen wir den kopf nicht hängen, sondern wenden uns immer 
wieder gott zu.
er gibt uns Wärme, kraft, trost und hoffnung, schenkt uns en-
ergie zum Wachsen, damit wir in unserer kurzen Zeit auf erden 
gute Werke vollbringen können. 
Wir laden herzlich ein 
zu den gottesdiensten 
in der neuapostoli-
schen kirche in der 
menzelstr. 3b in Pan-
ketal, am Sonntag um 
10.00 Uhr und mittwoch 
um 19.30 Uhr.

Weitere Informationen 
zur neuapostolische 
kirche finden Sie auf 
der Webseite
www.nak-nordost.de

mit freundlichen grüßen
gemeindevorsteher 
andré Weiß

advent-7 Weihnachtskonzert 
in der Dorfkirche Schwanebeck

der Förderverein dorfkirche Schwanebeck e.V. lädt ein zum 
advent-/ Weihnachtskonzert am 27,11;2022 um 16:00 in der 
dorfkirche Schwanebeck
es singen die Westend-gospel-Singers aus eberswalde

der eintritt ist kostenlos, um eine Spende für die erhaltung der 
kirche wird gebeten.

klaus Ulrich 
Vorsitzender Fördervein dorfkirche Schwanebeck 

mI 3.8. 10:00 Seniorengymnastik
16:00 Bibelgespräch

SO 07.  10:30 Gottesdienst
mI 10. 10:00 Seniorengymnastik
  16:00 Bibelgespräch

SO 14.  10:30 Singgottesdienst 
mi 17. 10:00 Seniorengymnastik
  15:00 Seniorentreff

SO 21.  10:30 Gottesdienst
mI 24.  10:00 Seniorengymnastik
  16:00 Bibelgespräch

SO 28. 10:30 Gottesdienst 
mI 31. 10:00 Seniorengymnastik

16:00 Bibelgespräch

kontakt: zepernick@emk.de oder 030 34505005
Pastorin maren herrendörfer

Die Friedenskapelle Zepernick 
(Straße der Jugend 15) lädt im august  

herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

JETZT
JUBILÄUMS-ANGEBOTE

SICHERN

22 JAHRE
KÜCHENLIEBE
AUS PANKETAL

www.kw-kuhle.de

 
info@kw-kuhle.de

030 / 22 67 92 60
Beethovenstraße 15

16341 Panketal OT Zepernick
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Weltweit vereint für den Frieden
Jehovas Zeugen in Bernau und Panketal nehmen an weltweitem 
Online-Kongress mit dem Motto „Strebt nach Frieden“ teil
Jehovas Zeugen in Bernau und Panketal möchten auch diesen 
Sommer ein Zeichen der Einheit setzen, indem sie sich zu ih-
rem Kongress „Strebt nach Frieden“ gemeinsam mit Millionen 
Menschen rund um den Globus versammeln. Das Programm 
wird Besuchern aus 239 Ländern in über 500 Sprachen auf ihrer 
Website jw.org oder der JW-Library-App kostenlos und ohne An-
meldung zur Verfügung gestellt. „Dieser Kongress soll zeigen, 
wie eine globale Gemeinschaft gerade jetzt Frieden schaffen 
kann, indem sie Millionen von Menschen vereint – darunter 
auch Menschen in Konfliktgebieten wie der Ukraine und Rus-
sland“, sagt Wolfram Slupina, Sprecher von Jehovas Zeugen. 
„Die Kraft der besprochenen christlichen Werte überwindet 
nationale Grenzen, ethnische Unterschiede und Sprachbarrie-
ren. Darum wird jeder Besucher etwas von diesem Programm 
für sich mitnehmen können.“ Auch Familie Reichbauer, die seit 
mehr als 60 Jahren jährlich Kongresse von Jehovas Zeugen be-
sucht, wird sich gemeinsam das Programm zu Hause ansehen. 
„Es ist jedes Jahr ein Höhepunkt in unserem Leben, weil es im-
mer praktische Tipps für´s Miteinander gibt. Hier wird gezeigt, 
wie Frieden möglich ist.“, sagt Christa. „Weltweiter Friede fängt 
im Kleinen an, in der Familie.“ Günther ergänzt: „Wir haben mit 
Menschen aus vielen Nationen zusammengearbeitet und zu-
sammengelebt. Das Thema Frieden ist auf der ganzen Welt ak-
tuell. Wenn ich mir das Programm des Kongresses ansehe, dann 
freut es mich ganz besonders, dass Frieden unter allen Völkern 
und Familien möglich ist.“ Jehovas Zeugen halten seit mehr als 
100 Jahren weltweit Kongresse ab und laden jeden dazu ein. 
Wie in den letzten beiden Jahren wird auch das diesjährige vir-
tuelle Programm schrittweise im Juli und August veröffentlicht. 

Mehr Informationen sowie das 
Programmheft inklusive Trai-
ler gibt es auf jw.org. Darüber 
hinaus stehen Jehovas Zeugen 
nach coronabedingter Unter-
brechung auch wieder mit den 
Trolleys in Bernau und beant-
worten gern persönlich Fragen 
zum Event. (Foto: JZ)

Auch zu unseren wöchentlichen Gottesdiensten im Königreichs-
saal in Bernau sind Sie herzlich eingeladen!

es wird nachdrücklich empfohlen, bei den Präsenzgottes-
diensten eine Maske zu tragen. Die Möglichkeit per Video-
konferenz an den Zusammenkünften teilzunehmen, bleibt 

weiterhin bestehen. Für weitere Hinweise rufen Sie uns 
bitte an: (03338) 70 92 29

Unsere Gottesdienste vom 01.08. bis 31.08.2022
Fr., 05.08.	 19 Uhr: 1. Könige 1-2 - Lernst du aus deinen Fehlern?
So., 07.08.	 10 Uhr: Helft euren Kindern, Jehova lieben zu lernen
Fr., 12.08.	 19 Uhr: 1. Könige 3-4 - Der Wert von Weisheit
So., 14.08.	 (nur über Zoom!) 10 Uhr: Niemand vergibt wie Jehova
	 (über JW.org) 10:40 Uhr Kongress „Strebt nach Frie-

den“ Teil 5 
Fr., 19.08.	 19 Uhr: 1. Könige 5-6 - Mit Liebe und harter Arbeit 

gebaut
So., 21.08. 	 (nur über Zoom!) 10 Uhr: Jehova segnet die, die ver-

geben
	 (über JW.org) 10:40 Uhr: Kongress „Strebt nach 

Frieden“ Teil 6 
Fr., 26.08.	 19 Uhr: 1. Könige 7 - Was wir von zwei Säulen lernen 

können
So., 28.08. 	 10 Uhr: Die wahre Religion stillt die Bedürfnisse der 

menschlichen Gesellschaft

JEHOVAS ZEUGEN IN DEUTSCHLAND
KÖRPERSCHAFT DES ÖFFENTLICHEN RECHTS

VERSAMMLUNG BERNAU
WERNER-VON-SIEMENS-SR. 11 - 16321 BERNAU BEI BERLIN

STEFFI GUTCKE
MEDIENBEAUFTRAGTE JEHOVAS ZEUGEN BERNAU

LEINWEG 3 - 16321 BERNAU BEI BERLIN - GUTCKE@MAIL.DE
01579/2331092

Die Evangelische Kirchengemeinde Zepernick-
Schönow heißt Sie willkommen!

Folgende Gottesdienste finden im August in der St. Annenkir-
che statt.

07.08.2022	 14:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
14.08.2022 	 10:30 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé 
21.08.2022	 10:30 Uhr Schulanfangs-Gottesdienst mit 
Taufe
28.08.2022	 10:30 Uhr Randfestspiel-Gottesdienst

Gottes Wort in den Seniorenheimen: 
02.08.2022	 10:00 Uhr Gottesdienst Eichenhof
16.08.2022	 10:00 Uhr Morgenandacht Eichenhof
25.08.2022	 10:00 Uhr Gottesdienst Rotunde

Unsere wöchentlichen Gruppen haben in den Sommerferien 
Pause mit Ausnahme unserer Rentnerrunde am 11.08.2022 um 
14:30.

Alle Termine sowie Beschreibungen finden Sie auf unserer Sei-
te www.zepsch.de oder Sie rufen uns unter 030 944 14246 an.

Wir freuen uns auf Sie!

Die evangelische Kirchengemeinde 
Zepernick-Schönow
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HELDEN HABEN WIR NUN GENUG,
JETZT BRAUCHEN WIR FACHKRÄFTE!

Schönes Arbeiten in einer

Wohngemeinschaft mit einem 

Pflegeschlüssel von 1:3. 

Informieren Sie sich!

www.bettlex-intensivpflege.de

Lorem ipsum

Deine Tanzschule 
in Berlin-Buch

Wir bieten Tanzkurse für verschiedene Tanzstile an – 
vom Tango und Cha-Cha-Cha über den Walzer 
und Discofox bis hin zu Streetdance 
– auch für Kinder!

Neuer Einsteigerkurs am 07.09.2022

Tel.: 030 – 992 71 332marinas-tanzschule.de Preis pro Person: 89€
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POlItIk

Angemessene Würdigung für Coronahilfe 
Panketal durchgesetzt – Gemeindevertretung 

folgt GUL-Antrag

Auf Antrag der Fraktion „GUL – Gemeinsam, Unabhängig, Li-
beral“ beschloss die Panketaler Gemeindevertretung in ihrer 
Sitzung am 29.6.2022, das seit Jahresanfang 2021 währende 
Engagement der Coronahilfe Panketal mit einer eigenen Fest-
veranstaltung für Helfende und deren Lebenspartner*innen  
zu würdigen. Dazu wird bis spätestens bis Ende diesen Jahres 
eine Veranstaltung in Panketal organisiert. (Wir haben z.B. den 
Holland-Park als möglichen Ort genannt) Für die Durchführung 
der Veranstaltung werden 5.000€ bereitgestellt. 

Wir, die Fraktion GUL, freuen uns sehr, dass die Panketaler 
Gemeindevertretung sich letztlich zu einer angemessenen 
Würdigung dieses herausragenden bürgerschaftlichen Engage-
ments durchgerungen hat, nachdem es verschiedene Versuche 
gab, die Ehrung der knapp 100 Freiwilligen im Rahmen anderer 
Veranstaltungen „quasi nebenbei“ vorzunehmen. Eine solche 
Maßnahme, z.B. im Rahmen eines Empfangs der Bürgerstif-
tung, wäre in unseren Augen nicht angemessen gewesen, wenn 
man bedenkt, dass die zahlreichen Mitglieder der Coronahilfe 
Panketal seit März 2021 in ehrenamtlicher Arbeit nicht nur an 
tausenden kommunalen Impfungen mitgewirkt haben und auch 
heute noch mitwirken, sondern bereits zuvor durch Einkaufs-
hilfen, Maskenbeschaffung, Impftransporte und Coronatests 
einen wichtigen Beitrag zur Beherrschung und Eindämmung 
der Pandemie im Ort geleistet haben. Ein solcher Beitrag, so 
unsere feste Überzeugung, muss auch eine besondere Würdi-
gung erfahren! 

Wir bedanken uns bei allen Gemeindevertretern, die sich un-
serem Änderungsantrag angeschlossen haben. Damit sendet 
die Gemeinde Panketal auch ein deutliches Signal hinein in die 
engagierte Bürgerschaft unseres Ortes. Ein Signal, das auch 
zukünftig zu bürgerschaftlichem Engagement einlädt. 

Thiemo Harenkamp
Fraktionsvorsitzender Fraktion GUL – Gemeinsam, Unabhängig, 
Liberal

Liebe Panketalerinnen und Panketaler,

Wenn Sie Interesse an unserer kommunalpolitischen Arbeit ha-
ben oder auch aktiv mitwirken wollen, können Sie sich gerne 
bei den aufgeführten Kontaktmöglichkeiten melden. Wir freu-
en uns auf Ihre Fragen und Anregungen!

_________________________

kritik am beschlossenen Sprengverbot in Panketal
In der Juni-Sitzung der GV wurde eine Verwaltungsvorlage zur 
Einführung eines Sprengverbotes von April bis September in 
den Zeiten von 17 bis 21 Uhr behandelt. Nach langer Diskussion 
wurde der Antrag mit 15 Ja-Stimmen gegen 7 Nein-Stimmen 
angenommen. Unsere Fraktion hatte sich hierbei gegen ein 
sofortiges Sprengverbot ausgesprochen. Dieses gilt seit dem 
01. August 2022.
Strenge Maßnahmen wie das nun beschlossene Sprengverbot 
stellen für uns nur das allerletzte Mittel der Wahl dar. Mit einem 
Sprengverbot wird sehr wahrscheinlich nicht ein Liter Wasser 
in der Gemeinde gespart werden. Es ist auch nicht auszuschlie-
ßen, dass sich die jetzigen Spitzen lediglich auf den Zeitraum 
ab 21 Uhr verschieben werden. Wir nehmen die Panketaler als 
politisch interessiert und verantwortungsbewusst wahr, wes-
halb das Sprengverbot aus unserer Sicht zu früh kommt. Ein 
Rückstellungsantrag unsererseits zur Vertagung der Entschei-
dung wurde leider von der Mehrheit der Gemeindevertreter 
abgelehnt. 
Trotz aller Probleme sollte bei der Debatte ein kühler Kopf 
bewahrt werden. 

_________________________

anbringen von Hinweisschildern in Wald- und naturland-
schaften
Ebenfalls in der vergangenen Juni-Sitzung stellten wir einen 
Antrag zum Aufstellen von Hinweisschildern in gemeindli-
chen Wald- und Naturlandschaften. Diese Naturräume haben 
eine besondere Stellung für die Gemeinde und sind besonders 
schützenswert. Hinsichtlich des Naturschutzes gibt es konkrete 
gesetzliche Regelungen, die aber nicht immer – vermutlich oft 
auch aus Unwissenheit – berücksichtigt werden. 
Um an das Verantwortungsbewusstsein der Bürger zu appel-
lieren, empfahlen wir mit unserem Antrag, zumindest auf die 
Waldbrandgefahr, Müllentsorgung und Hundeleinenpflicht an 
geeigneten Orten mit Hinweisschildern aufmerksam zu ma-
chen. Die Verwaltung sprach sich in ihrer Stellungnahme zu 
unserem Antrag ebenso für das Aufstellen von Schildern aus.
Trotz aller Bemühungen und Argumente wurde unser Antrag 
schließlich von der Mehrheit der GV abgelehnt. Das ist ver-
wunderlich, weil sich die GV im Juni mehrheitlich für das Klima-
schutzkonzept ausgesprochen hatte. Naturschutz startet für 
uns bereits im Kleinen – es braucht nicht immer aufwendigste 
Maßnahmen.

Ihre Gemeindevertreter
Clemens Herrmann, André Meusinger, Christiane Herrmann

Kontakt

*   panketal@bvb-fw.de                       ≈ 0176 39133712

  BVB / Freie Wähler Panketal          bvb_fw_panketal

0588_Panketal Bote_07.indd   38 20.07.2022   14:48:40 Uhr



Gemeinde Panketal - Nummer 07	 	 30. Juli 2022 |� 39

Panketal

.

Termine und weitere aktuelle Infos finden Sie auch…
…auf unserer Website:         www.dielinke-panketal.de 

…und auf Facebook:         LINKEpanketal

…und auf Instagram:        linkepanketal

Ines Pukall	L othar Gierke
Fraktionsvorsitzende	 Vorsitzender des Ortsverbandes

 Liebe Panketalerinnen, liebe Panketaler,

wir alle genießen das hochsommerliche Wetter und die 
Urlaubszeit. Dennoch sind unsere Gedanken immer wieder bei 
der unter Krieg leidenden ukrainischen Bevölkerung und bei 
der angespannten politischen und wirtschaftlichen Situation. 
Die Inflation ist in jedem Einkaufskorb spürbar und viele haben 
schon die Erhöhungen ihrer Abschläge für Strom und Gas 
erhalten. 
Wir möchten daher hier noch einmal den Hinweis auf die 
Panketaler Bürgerstiftung geben. Sind Sie von einer finanziellen 
Notlage betroffen? Sprechen Sie uns an! Wir helfen gern weiter 
und vermitteln Ihnen einen Kontakt.

Auf unserer nächsten öffentlichen monatlichen 
Zusammenkunft widmen wir uns dem Thema „Linke 
strömungsübergreifende Solidarität aus 100 Jahren“. Sie 
findet am Montag, dem 15. August, statt. 
Ort: 	 Ratssaal des Rathauses Panketal
Beginn: 	19:00 Uhr
Die nächste öffentliche Fraktionssitzung ist am Dienstag, 
dem 16. August. Als Gast begrüßen wir den Panketaler 
Bürgermeister Maximilian Wonke.

Ort:	 Ortsteilzentrum Schwanebeck, Genfer Platz 2
Beginn:  	 19:00 Uhr

– Online-Teilnahme ist möglich –

Unser nächster monatlicher Gedankenaustausch am Linken 
Stammtisch findet am Mittwoch, dem 31. August, statt. 

Ort: Leo’s Restauration
Beginn: 19:00 Uhr

--- Alle unsere Veranstaltungen sind öffentlich.  
Sie sind herzlich eingeladen. —
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16341 Panketal	 Geschäftszeiten:
Schönower Str. 78	 Mo - Do	 07.00 - 16.30 Uhr
Tel.:  (030) 9 44 43 00	 Di	 07.00 - 18.00 Uhr
Fax: (030) 9 44 61 58	 Fr	 07.00 - 13.30 Uhr

#spdfraktionpanketaldigital

In der letzten Gemeindevertretersitzung im Juni hat sich die 
SPD-Fraktion klar zu einem Klimschutzkonzept für Panketal be-
kannt. Die Entscheidung fiel mit einer knappen Mehrheit für die 
erste Stufe des vorgelegten Klimaschutzkonzeptes aus. Ganz 
offensichtlich haben einige Parteien in Panketal immer noch 
nicht verstanden, dass Klimaschutz ein wichtiges Thema ist. Die 
Abhängigkeit von Gaslieferungen aus dem Ausland zeigen gerade 
eine weitere Seite der Medaille, warum Einsparung und verstärkte 
Umstellung auf erneuerbare Energien wichtige Ziele sind. Mit 86 
% wird die Wärme in Panketal noch immer zum überwiegenden 
Anteil durch fossile Energieträger (allen voran Erdgas) erzeugt. 
Bilanziell wird rund 64 % des genutzten Stroms in Panketal impor-
tiert und immerhin 36 % im Gemeindegebiet erzeugt. 87 % der 
Energieerzeugung entfallen allerdings auf die Stromerzeugung 
der Deponie Schwanebeck, der Strom wird vor allem in Berlin-
Buch genutzt. Als Zwischenziel strebt das Klimaschutzkonzept 
daher an, die Treibhausgasemissionen pro Einwohner von etwa 
5,5 Tonnen CO2-Äquivalente pro Einwohner auf ca. 1,9 Tonnen bis 
2030 zu reduzieren. Um dieses anspruchsvolle Ziel zu erreichen, 
werden im Klimaschutzkonzept 48 Maßnahmen aufgezählt. Diese 
werden jetzt näher untersucht und dann der Gemeindevertretung 
zur Beschlussfassung vorgelegt. Leider haben einige Parteien in 
Panketal immer noch nicht verstanden, dass man ohne Zielset-
zung auch keine Veränderung erreicht. Die SPD-Fraktion hat daher 
eine namentliche Abstimmung beantragt. Sie können sich also, 
sobald das Protokoll der Sitzung beschlossen und veröffentlicht 
ist, selber eine Bild davon machen, welche/r Gemeindevertreter/in 
sich klar zum Klimaschutz bekannt hat. Gerade zu populistisch ist 
es hingegen, wenn die CDU-Fraktion den Bürgermeister angreift, 
es würde zu wenig beim Thema Wasser getan, wenn man als Frak-
tion ständig auf den Beschluss neuer Bebauungspläne drängt. 
Wenn es um die Erschließung von Grundstücken im Eigentum 
von Fraktionsmitgliedern geht, ist das Thema Wasser scheinbar 
nicht vorrangig. Die Entscheidungen zum Trinkwasser werden im 
Werksausschuss und in der Gemeindevertretung getroffen, der 
Bürgermeister bzw. der Eigenbetrieb muss dann diese Beschlüs-
se umsetzen. Und in der extra eingesetzten „Wasser-AG“ war es 
schwierig genug, zwischen den Fraktionen Kompromisse zu fin-
den.  Die wiederkehrende Aussage, es darf dem Bürger nicht weh 
tun, ist dann auch nur eins: Populismus. Gemeindevertreter haben 
lt. Kommunalverfassung zum Wohle einer Gemeinde zu entschei-
den, es gilt also konkurrierende Ziele abzuwägen. Eins ist klar, 
Trinkwasserknappheit sollte kein Ziel sein. Machen Sie sich daher 
selber ein Bild und verfolgen Sie die Sitzungen der Gemeindever-
tretung, dies ist seit einiger Zeit auch online möglich.

Nach der Sommerpause findet die nächste SPD-Fraktionssit-
zung statt am 

dienstag, 16. august 2022, 19.00 Uhr - in digitaler Sitzung.

Sollten Sie Interesse an einer Teilnahme haben, freue ich mich 
über eine kurze Nachricht an spd@olaf-mangold.de. Sie bekom-
men dann weitere Informationen zur Teilnahme.

Ihr Olaf Mangold
SPD-Fraktionsvorsitzender

Mittwoch, den 17. August 2022 findet um 18.00 Uhr die nächste 
Sitzung des Ortsbeirats Zepernick statt. 
Die genaue Tagesordnung und den Tagungsort finden Sie unter 
www.panketal.de. Sollten Sie Interesse an einem Gespräch mit 
mir als Ortsvorsteher haben, so senden Sie bitte eine Mail an 
ortsvorsteher@olaf-mangold.de. 

Gerne können wir dann einen individuellen Termin (auch online) 
vereinbaren.

Ihr Olaf Mangold
Ortsvorsteher Zepernick

                 Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen 

          03944-36160
      www.wm-aw.de Fa.
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Die Panketaler GRÜnen 
informieren: 

einladung zur 
Fraktionssitzung 
im august 2022

liebe nachbarn,

die Fraktion der grÜnen lädt am Dienstag, den 16.08.2022, 
ab 19:30 Uhr, alle interessierten Bürger*innen herzlich zur 
nächsten, öffentlichen Sitzung ein. Wir treffen uns erneut „out-
door“, im Garten unseres Fraktionsvorsitzenden (triftstraße 
69, 16341 Panketal) zwischen alten Bäumen, Gemüsebeeten, 
Hühnern und Bienen. Wer online teilnehmen möchte nutzt 
bitte folgenden link: https://join.skype.com/eaWIqsszJkdS.  
Wir freuen uns auf Sie, Ihre Fragen und anregungen, mit denen 
wir unsere treffen im regelfall beginnen.

Inhaltlich beschäftigen wir uns in aller gebotenen ausführ-
lichkeit mit den Inhalten der gemeindevertretersitzung am 
30.08.2022.

Weitere Infos zur Fraktionsarbeit:
In der Juni-Sitzung hat die gemeindevertretung die erste 
Stufe des örtlichen klimaschutzkonzeptes knapp bestätigt 
und damit den Weg für weitere entwicklungen freigemacht. 
Wir sind sehr glücklich und schon ein bisschen stolz, kam doch 
der Ursprungsantrag (gemeinsam eingereicht mit den linken) 
von uns. Zusammen mit den geburtsbäumen und weiteren 
naturschutzbeschlüssen aus unserer Feder ist Panketal in 
unserer region durchaus ein Vorreiter in Sachen kommunaler 
Umweltachtsamkeit.

grundsätzlich ist der Sommer eine wunderbare, genussreiche 
Zeit, die aber eben auch häufig von großer trockenheit gekenn-
zeichnet ist. Bitte achten Sie beim Wässern ihrer Pflanzen auf 
die Verfügbarkeit des kostenbaren nass (Stichwort Panketaler 
Wasserampel), gießen Sie möglichst gezielt und wählen Sie 
gießzeiten mit besonders geringem Verdunstungseffekt. So 
kann mit ein wenig achtsamkeit schon viel getan werden. gern 
kommen wir mit Ihnen/euch zu diesem wichtigen thema ins 
gespräch.

auch außerhalb der Sitzungsmonate stehen wir gern zur Ver-
fügung. man erreicht uns mobil unter 0177-7062557 oder per 
Mail an stahlbaum@gmx.de.

Wir wünschen allen Panketalerinnen und Panketalern weiterhin 
eine gechillte, erholsame Urlaubs- bzw. Ferienzeit, Optimismus, 
Zusammenhalt und Sonne auch im herzen.
mit den besten grüßen

Stefan Stahlbaum
(Fraktionsvorsitzender)

die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.

RS Bauleistungen GmbH | Marie-Curie-Straße 10 | 16321 Bernau bei Berlin
Tel.: 03338 7505946 (neu) oder 030 9370161 | info@RS-Bauleistungen.de | www.RS-Bauleistungen.de www.RS-Bauleistungen.de

MAURER-/BETONARBEITEN | GEBÄUDEDÄMMUNG | AN-/UMBAUTEN
SANIERUNGEN | ABDICHTUNGEN | TROCKENBAU | AUSBAU

Alt Zepernick 14 A · 16341 Panketal
Tel.: 030/447 330 86 · www.fliesenprofi-panketal.de

Ihre Fliesen- -Handels GmbHrofi
..alles was der Fliesenleger braucht!

Wir freuen
uns auf 
Ihren Besuch!

Riesen AuswAhl in unserem

Fliesen-Fach-Handel
auf 2 Etagen

 
Stasik – Elektromobile 

Partner für Ihre Region 

      

• Elektromobile 

Akazienstr.18a • 16321 Bernau / Birkenhöhe • 03338-755808
www.stasik-elektromobile.de 

• Treppenlifte • Werkstatt • Ausstellung

1119_Stasik Neu_80x50.indd   1 04.09.2018   12:47:40 Uhr

Wir Landschaftsgärtner
pflegen & gestalten!

Baumfällung & Gartenpflege - F. Burow

Unser Leistungsangebot:
• Baumdienst
• Gartenpflege (Rasen-/Heckenschnitt)
• Pflasterarbeiten   • Zaunbau
• Erdarbeiten (Bagger-/Radladerarbeiten)
• Lieferung von Rindenmulch, Kies, Erden

Inhaber
F. Burow

Bernau · Helmut-Schmidt-Allee 10 · frankburowmt01@gmail.com
Tel.: (03338) 76 31 16 · Funk: 0171/5449732
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SerVICe
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Workshop_theaveda Termine

Druckerei für 
Privat & Gewerbe,
Werbung & Design,
Ring-/Klebebindung

Briefbogen, Visitenkarten, Stempel

personalisierte Tassen, Kalender, Ringbücher ...Tel. 03303 504080
druckpunkt-birkenwerder.de Persönliche Beratung und

Lieferung in Panketal/Bernau

Faltblätter und Flyer ...
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WIrtSChaFt

Wiltbergstraße 25 (Ärztehaus am S-Bhf. Berlin-Buch)
13125 Berlin-Buch ·  0 30/9 41 66 71
www.zahnarztpraxis-berlin-buch.de

Mo Di Mi Do Fr
8.00 – 15.00 13.00 – 19.00 13.00 – 19.00 8.00 – 15.00 8.00 – 13.00

Nico Jänicke

ZAHNARZT
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511182   I   Fax: 030 94511149
E-Mail: c.wilke@panketal.de
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VERMESSUNGSBÜRO GRIEGER
Dipl.-Ing. Manfred Grieger

Öffentlich best. Vermessungsingenieur im Land Brandenburg
Amtl. Lageplan · Grundstücksteilung · Gebäudeeinmessung
Zepernicker Chaussee 45 – 16321 Bernau
Tel.: (03338) 70 94 89
grieger.manfred@t-online.de – www.vermessung-grieger.de

JANA BRAUN IMMOBILIEN
Verkaufen Sie Ihre Immobilie 
mit uns!

• mit Leistungsgarantie

• Marktpreisermittlung

• 360° Rundgang – passwortgeschützt

• zügige und sichere Kaufabwicklung

• Energieausweiserstellung

• Finanzierungsvermittlung

Telefon: 030/21 96 86 36
www.braun-immo.de  |  info@braun-immo.de

GmbH
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT

E LTE L
Tätigkeitsschwerpunkte

Niederlassungsleiterinnen:	StBin Dr. Stefanie Sewekow 
	 StBin Ulrike Schulze
Schönower Straße 43 · 16341 Panketal OT Zepernick
Tel.: (030) 945 09 10 · Fax: (030) 94 50 91 44
E-Mail: hp-zepernick@etl.de
Internet: www.etl.de/hp-zepernick 
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